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Antrag fur E-Bikes, S-Pedelecs, E-Roller,  reefon 012748656

Fax 01253716111

Fahrrader und Connected Bikes EMail kundenservice@assona.com
Www.assona.com
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Alle Beitrage sind inklusive zurzeit geltender Versicherungssteuer. Die Vertragslaufzeit betragt 1 Jahr und verlangert sich im Anschluss jeweils um 1 weiteres Jahr.
Mit dem E-Power sind direkt beim Handler erworbene Rader schiitzbar.
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Antrag ab dem 2. Monat nach Kauf bis zu 61 Monate nach Kauf méglich. (bitte aufrunden)

Hersteller Rahmennummer

Akku-Seriennummer Modell

VERSICHERUNGSNEHMER/ANTRAGSTELLER
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BikcProtect E-Power

Antrag fur E-Bikes, S-Pedelecs, E-Roller,
Fahrrader und Connected Bikes

] HENEEEEEEREREEEEEEEREENEEEREEENEEEEEEE

Vorname Kontoinhaber (falls abweichend vom Versicherungsnehmer/Antragsteller)  Nachname Kontoinhaber (falls abweichend vom Versicherungsnehmer/Antragsteller)

Bank

IBAN oder Kontonummer BIC (im Inland optional) oder Bankleitzahl

Ich erlaube der assona GmbH (Glaubiger-ID: DEB9BER00000108559), Zahlungen gemaR der vereinbarten Zahlweise von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise
ich mein Kreditinstitut an, die von der assona GmbH auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulésen. Die Mandatsreferenznummer entspricht hierbei der Vertragsnummer.

Ich versichere, dass das zu schiitzende Zweirad zum Zeitpunkt der Antragstellung schadenfrei ist und ein Fachhandler den technisch einwandfreien Zustand nachgewiesen hat.
Hinweis: Sie kdnnen innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit Ihrem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

Ich bezahle die monatlichen Beitrige im Voraus: | | monatlich [  vierteljahrlich | halbjahrlich [ | jahrlich

Unterschrift des Kontoinhabers

UNTERSCHRIFT

Vertragsgrundlagen und Empfangsbestatigung zur Ubergabe relevanter Dokumente: Durch meine Unterschrift bestatige ich, dass mir die folgenden dem Versicherungsvertrag zugrunde
liegenden Vertragsbedingungen und Informationen in Textform vor Unterzeichnung des Antrags tibergeben worden sind: die gesonderte Mitteilung nach § 16 VersVG Uber die Folgen
einer Verletzung der vorvertraglichen Anzeigepflicht, die Allgemeinen Versicherungsbedingungen fiir die E-Power Versicherung sowie die Besonderen Bedingungen fiir das Mobilitats-
schutzpaket (nachfolgend AVB), das Informationsblatt zum Versicherungsprodukt, die Allgemeinen Informationen gemaR § 130 VAG, das Merkblatt zur Datenverarbeitung und die
Ricktrittsbelehrung.

AVB und Datenschutz: Bitte lesen Sie alle dem Versicherungsvertrag zugrunde liegenden Vertragsbedingungen und Informationen sowie das Merkblatt zur Datenverarbeitung sorgfaltig,
bevor Sie diesen Antrag unterschreiben.

Riicktrittsrecht: Sie konnen von Ihrer Willenserkldrung innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Versicherungspolizze und der Versicherungsbestimmungen einschliellich der AVB sowie
der gesetzlich vorgeschriebenen Informationen ohne Angabe von Griinden zurlicktreten. Eine Erkldrung in Textform per Brief, Fax oder E-Mail mit Angabe Ihres vollstandigen Namens
reicht aus. Zur Wahrung der Frist geniigt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs an die assona GmbH. Im Ubrigen verweisen wir auf die Ricktrittsbelehrung im Anschluss an die AVB,
die detaillierte Informationen zu Ihrem Riicktrittsrecht enthalt.

Verzichtserklarung zu Beratung und Dokumentation (nach § 132 VAG)

Ich verzichte auf eine Beratung und entsprechende Dokumentation durch den Versicherer. Der Beratungs- und Dokumentationsverzicht kann sich ggf. nachteilig auf die Moglichkeit
auswirken, einen Schadensersatzanspruch gegeniiber der Versicherung wegen Verletzung der Beratungs- und Dokumentationspflichten geltend zu machen.

Ich versichere, dass das zu schiitzende Zweirad zum Zeitpunkt der Antragstellung schadenfrei ist.

Ort Datum Unterschrift des Versicherungsnehmers/Antragstellers

Nur vollstandig ausgefiillte und unterschriebene Antrage kdnnen bearbeitet werden. Original an assona GmbH, Postfach 88, 1225 Wien.
Nach erfolgreicher Uberprifung Ihres Antrags erhalten Sie innerhalb weniger Tage Ihre Vertragsunterlagen.

assona GmbH Geschaftsfiihrer Uwe Hiisch, Arnd Wio HRB-Nr. 87194, Amtsgericht Charlottenburg, Berlin USt-IdNr. DE227111131 1
Bankverbindung Postbank IBAN DE82 4401 0046 0173 7784 64 BIC PBNKDEFF assona
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Kundendokumente zum

BikeProtect E-Power

Sehr geehrter Kunde, sehr geehrte Kundin,

vielen Dank fur Ihr uns entgegengebrachtes Vertrauen. Nachstehend erhalten Sie die
aktuellen Kundendokumente.

Die Kundendokumente beinhalten die folgenden Unterlagen:

v Gesonderte Mitteilung nach § 16 VersVG Uber die Folgen einer Verletzung der
vorvertraglichen Anzeigepflicht

v Rucktrittsrechte & Rucktrittsbelehrung

v Informationsblatter zu Versicherungsprodukten

v Allgemeine Versicherungsbedingungen (AVB) fiir die E-Power Versicherung
v Besondere Versicherungsbedingungen fur das Mobilitatsschutzpaket

v Merkblatter zur Datenverarbeitung

Lesen Sie bitte sorgfaltig die Vertragsinformationen, unter anderem zu dem lhnen zustehenden Riicktrittsrecht
sowie das Merkblatt zur Datenverarbeitung und die Allgemeinen Versicherungsbedingungen (AVB). Diese sind
Bestandteil lhres Vertrags.




Gesonderte Mitteilung nach § 16 VersVG tber die Folgen einer Verletzung der vorvertraglichen

Anzeigepflicht

Damit wir Ihren Versicherungsantrag ordnungsgemaf priifen kon-
nen, ist es notwendig, dass Sie die in Textform gestellten Fragen
wahrheitsgemal? und vollstandig beantworten. Es sind auch solche
Umstdnde anzugeben, denen Sie nur geringe Bedeutung beimes-
sen.

Bitte beachten Sie, dass Sie lhren Versicherungsschutz gefahrden,
wenn Sie unrichtige oder unvollstandige Angaben machen. Nahere
Einzelheiten zu den Folgen einer Verletzung der Anzeigepflicht kon-
nen Sie der nachstehenden Information entnehmen.

Welche vorvertraglichen Anzeigepflichten bestehen?

Sie sind bis zur Abgabe lhrer Vertragserklarung verpflichtet, alle
lhnen bekannten Gefahrenumstande, nach denen wir in Textform
gefragt haben, wahrheitsgemaf und vollstandig anzuzeigen. Wenn
wir nach lhrer Vertragserklarung, aber vor Vertragsannahme in
Textform nach gefahrlichen Umstanden fragen, sind Sie auch inso-
weit zur Anzeige verpflichtet.

Welche Folgen kdnnen eintreten, wenn eine vorvertragliche Anzei-
gepflicht verletzt wird?

1. Ruicktritt und Wegfall des Versicherungsschutzes

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, konnen wir vom
Vertrag zuriicktreten. Dies gilt nicht, wenn sie nachweisen, dass
weder Vorsatz noch grobe Fahrldssigkeit vorliegt.

Bei grob fahrlassiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein
Rlcktrittsrecht, wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht
angezeigten Umstande, wenn auch zu anderen Bedingungen, ge-
schlossen hatten.

Im Fall des Ricktritts besteht kein Versicherungsschutz. Erklaren
wir den Rucktritt nach Eintritt des Versicherungsfalles, bleiben wir
dennoch zur Leistung verpflichtet, wenn Sie nachweisen, dass der
nicht oder nicht richtig angegebene Umstand

+ Weder flir den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungs-
falles

+ Noch fur die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungs-
pflicht

ursachlich war. Unsere Leistungspflicht entfallt jedoch, wenn Sie
die Anzeigepflicht arglistig verletzt haben.

Bei einem Rucktritt steht uns der Teil der Pramie zu, welche der bis
zum Wirksamwerden der Ricktrittserklarung abgelaufenen Ver-
tragszeit entspricht.

2.Kundigung

Kénnen wir nicht vom Vertrag zurticktreten, weil Sie die vorvertrag-
liche Anzeigepflicht einfach fahrlassig oder schuldlos verletzt ha-
ben, kdnnen wir den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem
Monat kiindigen.

Unser Kiindigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstande, wenn auch zu
anderen Bedingungen geschlossen hatten.

3. Vertragsanderung und Wegfall des Versicherungsschutzes
Kénnen wir nicht zurticktreten oder kiindigen, weil wir den Vertrag
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Gefahrumstande, wenn
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hatten, werden die an-
deren Bedingungen auf unser Verlangen Vertragsbestandteil. Ha-
ben Sie die Anzeigepflicht schuldhaft verletzt, werden die anderen
Bedingungen rlickwirkend Vertragsbestandteil. Haben Sie die An-
zeigepflicht schuldlos verletzt, werden die anderen Bedingungen
erst ab der laufenden Versicherungsperiode Vertragsbestandteil.

Die Vertragsanderung kann zum Wegfall des Versicherungsschut-
zes flr einen bereits eingetretenen oder zukunftigen Versiche-
rungsfall flihren.

Erhoht sich durch die Vertragsanderung die Pramie um mehr als 10
% oder schlieBen wir die Gefahrabsicherung fiir den nicht angezeig-
ten Umstand aus, kdnnen Sie den Vertrag innerhalb eines Monats
nach Zugang unserer Mitteilung Uber die Vertragsanderung frist-
los kiindigen. Auf dieses Recht werden wir Sie in unserer Mitteilung
hinweisen.

4. Ausiibung unserer Rechte

Wir kénnen unsere Rechte zum Ruicktritt, zur Kiindigung oder zur
Vertragsanderung nur innerhalb eines Monats schriftlich geltend
machen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, zu dem wir von der
Verletzung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend gemachte
Recht begriindet, Kenntnis erlangen. Bei der Auslibung unserer
Rechte haben wir die Umstande anzugeben, auf die wir unsere Er-
klarung stitzen. Zur Begriindung kénnen wir nachtraglich weitere
Umstande angeben, wenn fur diese die Frist nach Satz 1 nicht ver-
strichen ist.

Wir kénnen uns auf die Rechte zum Ricktritt, zur Kiindigung oder
zur Vertragsanderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeig-
ten Gefahrumstand oder die Unrichtigkeit der Anzeige kannten.

Unsere Rechte zum Ricktritt, zur Kiindigung und zur Vertragsan-
derung erldschen mit Ablauf von fiinf Jahren nach Vertragsschluss.
Dies gilt nicht fur Versicherungsfalle, die vor Ablauf dieser Frist ein-
getreten sind. Die Frist betragt zehn Jahre, wenn Sie die Anzeige-
pflicht vorsatzlich oder arglistig verletzt haben.

5. Stellvertretung durch eine andere Person

Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertrages durch eine andere Per-
son vertreten, so sind bezliglich der Anzeigepflicht, des Riicktritts,
der Kiindigung, der Vertragsanderung und der Ausschlussfrist, die
die Auslibung unserer Rechte regelt, die Kenntnis und Arglist hres
Stellvertreters als auch Ihre eigene Kenntnis und Arglist zu bertick-
sichtigen. Sie kdnnen sich darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vor-
satzlich oder grob fahrlassig verletzt worden ist, nur berufen, wenn
weder lhrem Stellvertreter noch Ihnen Vorsatz oder grobe Fahrlas-
sigkeit zur Last fallt.

Gesonderte Mitteilung nach §16 VersVG - Stand 01/2021
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Rlcktrittsrechte & Rucktrittsbelehrung

Nachstehend finden Sie die Belehrungen zu den Ruicktrittsrechten von Ihrem Versicherungsvertrag (bzw. von Ihrem Versicherungsantrag).

Je nach Ihrer personlichen Situation (ob Sie z. B. Verbraucher im Sinne des Konsumentenschutzgesetzes sind oder nicht), welche Vertrags-
dokumente lhnen tibergeben wurden und auf welche Weise der Versicherungsvertrag abgeschlossen wurde (z. B. online) ist es moglich, dass
Ihnen mehrere der nachstehend genannten Riicktrittsrechte nebeneinander zustehen.

Rlcktrittsrecht nach § 5b Versicherungsvertragsgesetz (VersVQ)

Sie kénnen innerhalb von 14 Tagen vom Versicherungsvertrag zu-
riicktreten, wenn die Vertragslaufzeit Ihres Versicherungsvertrages
mindestens 6 Monate betragt und

1. Sie keine Kopie lhrer Vertragserklarung erhalten haben, obwohl
Sie diese dem Versicherer oder seinem Beauftragten personlich ab-
gegeben haben, oder

2. Sie die Versicherungsbedingungen einschlielRlich der Bestim-
mungen uber die Festsetzung der Pramie, soweit diese nichtim An-
trag bestimmt ist, und Uber vorgesehene Anderungen der Pramie
nicht vor Abgabe Ihrer Vertragserklarung erhalten haben, oder
3.Siediein § 252 VAG 2016 vorgesehenen Mitteilungen (z. B. Name
und Anschrift des Versicherers, Laufzeit des Versicherungsvertra-
ges, etc.) nicht erhalten haben, oder

4. die Vermittlung der Versicherung durch einen Versicherungs-
agenten erfolgt ist und Sie die in § 137f Abs 7 bis 8 GewO 1994 und
§ 137g GewO 1994 unter Beachtung des § 137h GewO 1994 vorge-
sehenen Mitteilungen (z. B. Name und Anschrift des Versicherungs-
agenten) nicht erhalten haben.

Die 14-tagige Frist beginnt erst zu laufen, wenn Sie die in den Punk-
ten (3) und (4) genannten Mitteilungen erhalten haben, lhnen der
Versicherungsschein und die Versicherungsbedingungen ausge-
folgt worden sind und Sie die vorliegende Belehrung liber das Riick-
trittsrecht erhalten haben.

Der Ruicktritt bedarf zu seiner Rechtswirksamkeit der geschriebe-
nen Form (z. B. per E-Mail oder per Fax), wobei es geniigt, wenn die
Erkldarung innerhalb der oben genannten Frist abgesendet wird.

Das Rucktrittsrecht erlischt spatestens einen Monat nach Zugang
des Versicherungsscheins einschlieRlich der vorliegenden Beleh-
rung tber das Ricktrittsrecht.

Treten Sie vom Versicherungsvertrag zuriick und hat Ihnen der Ver-
sicherer vorlaufig Deckung gewahrt, so geblhrt ihm hierfir die
ihrer Dauer entsprechende Pramie.

Rlcktrittsrecht nach § 5c Versicherungsvertragsgesetz (VersVQ)
Sofern Sie Verbraucher (im Sinne des § 1 Abs 1 Z 2 KSchG) sind, kén-
nen Sie vom Versicherungsvertrag bzw. von lhrer Vertragserklarung
innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Griinden in geschriebe-
ner Form (z. B. per E-Mail oder per Fax) zuriicktreten, wenn die Ver-
tragslaufzeit Ihres Versicherungsvertrages mindestens 6 Monate
betragt.

Die 14-tagige Frist beginnt erst zu laufen, wenn Sie den Versiche-
rungsschein und die Versicherungsbedingungen einschlieRlich der
Bestimmungen lber die Pramienfestsetzung oder -anderung, die in
§ 252 VAG 2016 vorgesehenen Informationen (z. B. Name und An-
schrift des Versicherers, Laufzeit des Versicherungsvertrages, etc.),
sowie die in § 137f Abs 7 bis 8 GewO 1994 und § 137g GewO 1994
unter Beachtung des § 137h GewO 1994 vorgesehenen Informatio-
nen (z.B.Name und Anschrift des Versicherungsvermittlers) und die
vorliegende Belehrung lber das Rucktrittsrecht erhalten haben. Es
genlgt, wenn die Erklarung innerhalb dieser Frist abgesendet wird.
Das Rucktrittsrecht erlischt spatestens einen Monat nach Zugang
des Versicherungsscheines einschlieRlich der vorliegenden Beleh-
rung Uber das Rucktrittsrecht.

Treten Sie vom Versicherungsvertrag zuriick und hat Ihnen der Ver-

sicherer vorlaufig Deckung gewahrt, so gebiihrt ihm daftir die ihrer
Dauer entsprechende Pramie.

Ricktrittsrecht nach § 3 Konsumentenschutzgesetz (KSchG)

Sofern Sie Verbraucher (im Sinne des § 1 Abs 1 Z 2 KSchG) sind,
und lhre Vertragserklarung weder in den standigen Geschaftsrau-
men des Versicherers noch bei einem von diesem dafiir auf einer
Messe oder einem Markt benltzten Stand abgegeben haben, so
kénnen Sie bis zum Zustandekommen des Versicherungsvertrages
bzw. innerhalb von 14 Tagen danach von lhrem Versicherungsver-
tragsantrag bzw. Ihrem Versicherungsvertrag zurtlicktreten. Dieses
Ricktrittsrecht besteht auch dann, wenn der Versicherer oder ein
mit ihm zusammenwirkender Dritter Sie im Rahmen einer Werbe-
fahrt, einer Ausflugsfahrt oder einer dhnlichen Veranstaltung oder
durch personliches, individuelles Ansprechen auf der StraRBe in die
vom Versicherer fiir seine geschaftlichen Zwecke benutzten Raume
gebracht hat.

Weiters konnen Sie bis zum Zustandekommen des Versicherungs-
vertrages bzw. innerhalb von 14 Tagen danach von lhrem Versiche-
rungsvertragsantrag bzw. lhrem Versicherungsvertrag zuriicktreten,
wenn der Versicherer gegen die gewerberechtlichen Regelungen
uber das Sammeln und die Entgegennahme von Bestellungen auf
Dienstleistungen (§ 54 GewO 1994), liber das Aufsuchen von Privat-
personen und Werbeveranstaltungen (§ 57 GewO 1994) oder lber
die Entgegennahme von Bestellungen auf Waren von Privatperso-
nen (§ 59 GewO 1994) verstoRen hat.

Die 14-tagige Frist beginnt erst zu laufen, wenn Sie eine Urkunde,
die zumindest den Namen und die Anschrift des Versicherers, die
zur ldentifizierung des Vertrages notwendigen Angaben sowie die
vorliegende Belehrung liber das Rucktrittsrecht (welche Angaben
Uber die Rucktrittsfrist und die Vorgangsweise fir die Auslibung
des Riicktrittsrechts enthalten muss) erhalten, frithestens jedoch
mit dem Zustandekommen des Versicherungsvertrages.

Auch wenn Sie eine solche Urkunde, bzw. eine entsprechende Be-
lehrung (ber das Rucktrittsrecht nicht erhalten haben, endet die
Ricktrittsfrist allerdings spatestens einen Monat nach Zustande-
kommen des Versicherungsvertrages.

Die Rucktrittserklarung bedarf keiner besonderen Form. Um die
Fristzu wahren, ist es ausreichend, wenn Sie die Rucktrittserklarung
innerhalb dieser Frist absenden, bzw. beim Versicherer abgeben.

Treten Sie vom Versicherungsvertrag zurtick, so hat der Versicherer
lhre bisherigen Geldleistungen (z. B. Versicherungspramien, etc.)
zuzuglich der gesetzlichen Zinsen ab dem Zugang der Riicktritts-
erklarung an Sie zurtickzuzahlen. Demgegentber sind Sie verpflich-
tet, dem Versicherer den Wert des bis zum Ruicktrittszeitpunkt be-
stehenden Versicherungsschutzes zu verglten, soweit Ihnen dieser
zum klaren und tiberwiegenden Vorteil gereicht (hat).

Dasin Absatz 1 genannte Ruicktrittsrecht steht Ihnen nicht zu, wenn
1. Sie selbst die geschaftliche Verbindung mit dem Versicherer oder
dessen Beauftragten zwecks SchlieBung eines Versicherungsvertra-
ges angebahnt haben, oder

2. dem Zustandekommen des Vertrages keine Besprechungen zwi-
schen den Beteiligten oder ihren Beauftragten vorangegangen sind,
oder

3. Sie die Vertragserklarung in korperlicher Abwesenheit des Versi-
cherers oder dessen Mitarbeiter abgegeben haben, es sei denn, Sie
wurden vom Versicherer dazu gedrangt.

Rlcktrittsrecht & Riicktrittsbelehrung - Stand 08/2020
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Das in Absatz 2 genannte Riicktrittsrecht steht Ihnen nicht zu, wenn
Sie die Vertragserklarung in korperlicher Abwesenheit des Versiche-
rers oder dessen Mitarbeiter abgegeben haben, es sei denn, Sie
wurden vom Versicherer dazu gedrangt.

Rlcktrittsrecht nach § 3a Konsumentenschutzgesetz (KSchQ)
Sofern Sie Verbraucher (im Sinne des § 1 Abs 1 Z 2 KSchG) sind,
koénnen Sie innerhalb einer Woche von Ihrem Versicherungsantrag
bzw. hrem Versicherungsvertrag zuriicktreten, wenn ohne Ihre Ver-
anlassung fur thre Einwilligung maBgebliche Umstande (die Erwar-
tung der Mitwirkung oder Zustimmung eines Dritten, die erforder-
lich ist, damit die Leistung des Versicherers erbracht oder von lhnen
verwendet werden kann, die Aussicht auf steuerrechtliche Vorteile,
die Aussicht auf eine 6ffentliche Forderung oder die Aussicht auf
einen Kredit), die der Versicherer im Zuge der Vertragsverhandlun-
gen als wahrscheinlich dargestellt hat, nicht oder nur in erheblich
geringerem Ausmall eintreten.

Die einwdchige Frist beginnt erst zu laufen, sobald fir Sie erkenn-
bar ist, dass besagte maBgebliche Umstande nicht oder nur in ei-
nem erheblich geringeren Ausmaf3 eintreten und Sie die vorliegen-
de Belehrung liber das Ricktrittsrecht erhalten haben.

Ubersteigt die Laufzeit des Versicherungsvertrages ein Jahr, erlischt
das Rucktrittsrecht spatestens einen Monat nach dem Zustande-
kommen des Versicherungsvertrages.

Die Rucktrittserklarung bedarf keiner besonderen Form. Um die
Fristzu wahren, ist es ausreichend, wenn Sie die Rucktrittserklarung
innerhalb dieser Frist absenden, bzw. beim Versicherer abgeben.

Treten Sie vom Versicherungsvertrag zurlick, so hat der Versicherer
Ihre bisherigen Geldleistungen (z. B. Versicherungspramien, etc.)
zuziglich der gesetzlichen Zinsen ab dem Zugang der Ruicktritts-
erklarung an Sie zurlickzuzahlen. Demgegentber sind Sie verpflich-
tet, dem Versicherer den Wert des bis zum Riicktrittszeitpunkt be-
stehenden Versicherungsschutzes zu vergliten, soweit Ihnen dieser
zum klaren und tiberwiegenden Vorteil gereicht (hat).

Das in § 3a KSchG normierte Ricktrittsrecht steht Ihnen nicht zu,
wenn

1. Sie bereits bei den Vertragsverhandlungen wussten oder wissen
mussten, dass die maRgeblichen Umstande nicht oder nur in er-
heblich geringerem Ausmaf3 eintreten werden, oder

2. der Ausschluss des Ruicktrittsrechts im Einzelnen ausgehandelt
worden ist, oder

3. der Versicherer sich zu einer angemessenen Anpassung des Ver-
trages bereit erklart.

Anschrift fur Ricktrittserklarung

Rucktrittsrecht nach § 8 Fern-Finanzdienstleistungs-Gesetz (Fern-
FinG)

Sofern Sie Verbraucher (im Sinne des § 1 Abs 1 Z 2 KSchG) sind und
lhren Versicherungsvertrag im Wege des Fernabsatzes (z. B. online)
abgeschlossen haben, kénnen Sie innerhalb von 14 Tagen vom Ver-
sicherungsvertrag bzw. von threr Vertragserklarung zurlicktreten.
Die 14-tagige Frist beginnt mit dem Tag des Abschlusses des Ver-
sicherungsvertrages zu laufen. Haben Sie die Vertragsbedingungen
und Vertriebsinformationen erst nach Vertragsabschluss erhalten,
so beginnt die Rucktrittsfrist erst mit dem Erhalt all dieser Bedin-
gungen und Informationen.

Innerhalb der Rucktrittsfrist darf mit der Erflllung des Vertrages
erst nach lhrer ausdriicklichen Zustimmung begonnen werden.

Die Ricktrittserklarung bedarf keiner besonderen Form. Wird der
Ricktritt jedoch schriftlich oder auf einem anderen dauerhaften
Datentrdger (z. B. CD-ROM, DVD, USB-Stick, etc.) erklart, so ist die
14-tagige Frist jedenfalls dann gewahrt, wenn die Erklarung vor Ab-
lauf der Frist abgesendet wird.

Treten Sie vom Versicherungsvertrag zurlick, so kann der Versicherer
von lhnen die Zahlung des Entgelts fiir die vertragsgemaf tatsach-
lich erbrachte Versicherungsleistung verlangen, wobei der zu zah-
lende Betrag nicht héher sein darf, als es dem Anteil der bereits er-
brachten Versicherungsleistung im Verhaltnis zum Gesamtumfang
der vertraglich vereinbarten Versicherungsleistung entspricht. Die
Verpflichtung zur Zahlung des Entgelts besteht nur, wenn der Ver-
sicherer seine Informationspflicht nach § 5 Abs 1 Z 3 lit a) FernFinG
erfillt hat und Sie dem Beginn der Erflillung des Versicherungsver-
trages vor Ende der Riicktrittsfrist ausdriicklich zugestimmt haben.

Der Versicherer ist verpflichtet, Ihnen innerhalb von 30 Tagen ab
Erhalt der Riicktrittserklarung jenen Betrag, den er von thnen ver-
tragsgemal erhalten hat (abzlglich eines allfalligen Entgelts fir
die vertragsgemald tatsachlich erbrachten Versicherungsleistun-
gen) zu erstatten.

Sofern die Ruicktrittserklarung zu ihrer Rechtswirksambkeit zwingend der geschriebenen Form bedarf (siehe etwa oben zu § 5b VersVG und
§ 5¢ VersVQ) oder Sie sich freiwillig fiir diese entscheiden, ist die Riicktrittserklarung an die assona GmbH, Lorenzweg 5, 12099 Berlin zu

richten und:

per Post an: assona GmbH, Postfach 88,1225 Wien
oder per E-Mail an: kundenservice@assona.com
oder per Fax an: +43 1253716111

zu senden.

Gesetzliche Bestimmungen

Einen Auszug zu den wichtigsten gesetzlichen Bestimmungen zum Riicktrittsrecht haben wir Ihnen im Internet unter der folgenden Adresse

zur Verfligung gestellt:
https://www.assona.com/at/ruecktrittsbelehrung

Rlcktrittsrecht & Riicktrittsbelehrung - Stand 08/2020
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E-Power Versicherung
Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

R+V Allgemeine Versicherung AG, Deutschland, Reg.-Nr. 5438

Dieses Informationsblatt ist ein kurzer Uberblick und daher nicht vollstandig. Die vollstandigen Informationen finden Sie in den vorvertragli-
chen Informationen sowie den Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag, Versicherungspolizze und Allgemeine Versicherungsbedingungen).
Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen.

Um welche Art der Versicherung handelt es sich?
Wir bieten Ihnen eine Kombination aus Beschaddigungs- und Garantieversicherung fiir Fahrrdder, E-Bikes / Pedelecs, S-Pedelecs, E-Roller und/

oder Fahrradanhanger gegen unvorhergesehene Beschadigung oder Zerstorung an.

Was ist versichert?

' Versichert sind Fahrrader, E-Bikes / Pedelecs, S-Pe-
delecs, E-Roller und/oder Fahrradanhanger inklusive der
versicherten Teile (ab dem 2. Monat nach Ubergabe).

' Versicherungsschutz besteht fiir plotzlich eintretende,
unvorhersehbare und von aufSen auf das Zweirad ein-
wirkende Beschadigungen oder Zerstérung des Zweirads
(Sachschaden). Das kdnnen zum Beispiel Bedienungsfehler,
Sturz und Vandalismus sein.

~ Auch besteht Versicherungsschutz bei Verschlei am
Zweirad ab dem 6. Monat.

« VerschleiBschidden am Akku sind erst ab dem 13. Mo-
nat versichert.

' Versicherungsschutz besteht auch bei Verlust des
versicherten Zweirads durch Diebstahl, Einbruchdiebstahl,
Beraubung oder Pliinderung.

' Im Falle eines Unfalls, Diebstahls oder einer Panne
organisieren wir Beistandsleistungen im Rahmen des

Mobilitatsschutzpakets.

Welche Kosten iibernehmen wir?

~ Wir tibernehmen die Kosten fiir die Reparatur Ihres
beschadigten Zweirads.

+ Bei einem Totalschaden erhalten Sie ein Ersatz-Zwei-
rad.

' Beieiner Panne, Diebstahl oder einem Unfall tiberneh-

men wir die Kosten fiir Beistandsleistungen.

Wie hoch ist die Versicherungssumme?
« Die Versicherungssumme ist abhangig vom Kaufpreis

des Zweirads und kann bis zu max. 20.000 EUR betragen.

Was ist nicht versichert?

Nicht versichert sind:

x Fahrrader, E-Bikes / Pedelecs, S-Pedelecs und E-Roller,
die lter als 3 Monate nach Ubergabe (bei Antrag im Inter-
net bzw. bei einem Versicherungsmakler) sind;

x Zweirader, deren Funktionsfahigkeit nicht bei einem
Fachhandler tUberpriift und nachgewiesen wurde;

x Zweirader, die eine maximale Hochstgeschwindigkeit
von 45 km/h tberschreiten;

x Zweirdder, deren Nenndauerleistung des Elektromotors
4 kW Uberschreiten;

x Zweirader, die fur Kurier- und Auslieferungsdienste
genutzt, vermietet oder verliehen werden und einen stan-

digen Nutzerwechsel haben.

ﬂ Gibt es Deckungsbeschrankungen?

Wir kdnnen nicht alle denkbaren Falle versichern, da wir
sonst eine unangemessen hohe Pramie verlangen miiss-
ten. Der Versicherungsschutz umfasst daher einige Falle

nicht, wie zum Beispiel:

I Schaden durch unsachgeméRe, nicht bestimmungsge-
mal3e oder ungewodhnliche Verwendung oder Reinigung

des Zweirads;

! Schaden, fiir die ein Dritter im Rahmen gesetzlicher
(Haftung, Gewahrleistung) oder vertraglicher (Garantie)

Bestimmungen zu haften hat;

!' Leistungen zur Beseitigung unerheblicher Mangel.

Produktinformationsblatt | 06/2023
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Wo bin ich versichert?

v Weltweit.
+ Die Leistungen des Mobilitatsschutzpakets werden innerhalb des geografischen Europas, auf den Kanarischen Inseln, Madeira

und den Azoren erbracht.

Welche Verpflichtungen habe ich?

+ Sie mussen die Versicherungspramien rechtzeitig und vollstandig bezahlen.

+ Sie mussen lhr versichertes Zweirad zum Schutz gegen Diebstahl mit einem entsprechenden Sicherheitsschloss sichern und es an
einem festen, im Boden verankerten Gegenstand anschlie3en. Die Pflicht entfallt, wenn das Zweirad unter Verschluss aufbewahrt
wird (z. B.im eigenen abgeschlossenen Kellerraum).

+ Sie mussen den Schaden moglichst abwenden und mindern.

+ Sobald Sie vom Schaden erfahren, mussen Sie uns unverzuglich tber den Schadeneintritt informieren. Dies muss spatestens
innerhalb von 14 Tagen schriftlich an die assona GmbH, Postfach 88, 1225 Wien oder telefonisch unter 01 274 8656 oder per E-Mail
an kundenservice@assona.com erfolgen.

« Uber den assona-Notruf sind wir im Rahmen des Mobilitatsschutzpakets ,rund um die Uhr* unter Rufnummer +49 30 208 666 61

erreichbar.

Wann und wie zahle ich?

Die Versicherungspramie ist unverziiglich nach Vertragsabschluss zu zahlen. Die Zahlung ist rechtzeitig erfolgt, wenn die Erst- bzw.
Einmalpramie nach Erhalt der Versicherungspolizze und der Zahlungsaufforderung, ohne einen Widerspruch durch Sie, eingezogen

werden kann. Die Zahlung erfolgt, sofern nicht anders vereinbart, liber das SEPA-Lastschriftverfahren.

E Wann beginnt und endet die Deckung?

Der Vertrag kommt mit Annahme des Angebots und rechtzeitiger Zahlung der Erst- oder Einmalpramie zustande.
Die Vertragslaufzeit betragt 12 Monate und der Vertrag verlangert sich nach Ablauf der 12 Monate um jeweils weitere 12 Monate,

solange bis der Vertrag von lhnen oder uns gekiindigt wird.

[!] Wie kann ich den Vertrag kiindigen?

Sie oder wir kdnnen nach Eintritt eines Versicherungsfalls den Vertrag kiindigen. Die Kiindigung muss der anderen Vertragspartei
spatestens 1 Monat nach Auszahlung oder Ablehnung der Entschadigung zugegangen sein.
Sie kdnnen den Vertrag mit einer Frist von 3 Monaten vor Ablauf der jeweiligen Vertragslaufzeit kiindigen.

Eine Kiindigung wird nur und erst dann wirksam, wenn assona lhre Erklarung in Textform zugeht.
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Mobilitatsschutzpaket

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

R+V Allgemeine Versicherung AG, Osterreich, Reg.-Nr. 5438

Dieses Informationsblattist ein kurzer Uberblick und ist daher nicht vollstandig. Die vollstandigen Informationen finden Sie in den vorvertrag-

lichen Informationen sowie den Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag, Versicherungspolizze und Besondere Versicherungsbedingungen).

Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen.

Um welche Art der Versicherung handelt es sich?

Bei diesem Produkt handelt es sich um ein Schutzpaket, welches nach Panne oder Unfall mit der Organisation von Serviceleistungen und

Kostenersatz hilft..

Was ist versichert?

~ Fahrrader fiir die Versicherungsschutz im Rahmen des
,Mobilitatsschutzpakets” besteht.

« Sieerhalten Leistungen im Fall einer Panne oder eines
Unfalls, wenn das versicherte Fahrrad nicht mehr fahrbe-

reit ist oder Sie sich durch einen Unfall mit dem versicher-

ten Fahrrad verletzen oder schwerwiegend erkranken.

Leistungen ohne Mindestentfernung vom Wohnort:
~ 24-Stunden Service.
~ Pannenhilfe.

Leistungen ab einer Entfernung von 10 km von dem
Wohnort:

~ Abschleppen des Fahrrads einschlieRlich Gepack und
die Ubernahme der dadurch entstehenden Kosten in un-
begrenzter Hohe. Fur nicht von uns organisiertes Abschlep-
pen werden die Kosten bis zu 150 Euro tibernommen.

« Bergung des Fahrrads und Ubernahme der hierdurch
entstehenden Kosten bis zu 2.000 Euro.

«/ Organisation der Weiter- oder Riickfahrt und Ubernah-
me der hierdurch entstehenden Kosten bis zur H6he von
500 Euro.

« Vermittlung eines Ersatzfahrrads und Ubernahme der
Kosten fiir Anmietung fiir langstens 7 Tage maximal 50
Euro je Tag.

« Ubernachtungskosten fiir héchstens 5 Nachte (maxi-
mal 80 Euro je Ubernachtung) werden erstattet.

« Fahrrad-Transport-Service.

« Fahrradverzollung und -verschrottung.

« Notfall-Bargeld: Sie erhalten ein zinsloses Darlehen
von bis zu 1.500 Euro je Schadenfall; Kostentibernahme

fur Uberweisung und Auszahlung bis zu 100 Euro.

Was ist nicht versichert?

Nicht alle denkbaren Flle sind versichert. Nicht versichert
sind z. B.:

x Mitfahrer, wenn das Fahrrad von seiner Bestimmung her
nicht fur die Mitnahme weiterer Personen konstruiert ist.

x Gewerblich genutzte Fahrrader.

x Versicherungspflichtige Fahrrader.

m Gibt es Deckungsbeschrankungen?

Wir konnen nicht alle denkbaren Falle versichern, da wir
sonst einen unangemessenen hohe Pramie verlangen
mussten. Der Versicherungsschutz umfasst daher einige
Falle nicht, wie zum Beispiel:

I Schiden, die durch Krieg, innere Unruhen, terroristische
Handlungen, Anordnungen staatlicher Stellen oder Kern-
energie verursacht wurden.

!' Schaden, die von Ihnen vorsitzlich oder grob fahrl3ssig
herbeigefiihrt wurden.

1 Schaden, bei deren Eintritt Sie nicht zum Fithren des
Fahrzeuges berechtigt waren.

1 Schiden, die aufgrund der Teilnahme an offiziellen
Radwettkampfveranstaltungen und den dazugehérigen
Ubungs- und Trainingsfahrten entstanden sind.

1 Schiden, die entstanden sind, als das Fahrrad zur ge-
werbsmaRigen Vermietung verwendet wurde.

I Wenn Ein- oder Ausfuhrbeschrinkungen oder sons-
tige gesetzliche Bestimmungen der Erbringung unserer

Dienstleistung entgegenstehen.
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Wo bin ich versichert?

+ Innerhalb des geografischen Europas, auf den Kanarischen Inseln, Madeira und den Azoren.

Welche Verpflichtungen habe ich?

+ Sie mussen die Versicherungspramien rechtzeitig und vollstandig bezahlen.

+ Sobald Sie vom Schaden erfahren, missen Sie uns unverziglich Giber den Schadeneintritt informieren.

+ Uber den assona-Notruf sind wir ,rund um die Uhr“ unter der Rufnummer +43 1 358 60 00 erreichbar.

» Nach dem Eintritt eines Schadenfalles mussen Sie sich mit uns dartiber abstimmen, ob und welche Leistungen wir erbringen.

+ Sie mussen den Schaden moglichst abwenden und mindern.

Wann und wie zahle ich?

Die Versicherungspramie ist unverziiglich nach Vertragsabschluss zu zahlen.
Die Zahlung ist rechtzeitig erfolgt, wenn die Erst- bzw. Folgepramie nach Erhalt der Versicherungspolizze und der Zahlungsaufforde-
rung, ohne einen Widerspruch durch Sie, eingezogen werden kann.

Die Zahlung erfolgt, sofern nicht anders vereinbart, liber das SEPA-Lastschriftverfahren.

E Wann beginnt und endet die Deckung?

Der Vertrag kommt mit Annahme des Angebots und rechtzeitiger Zahlung der Erst- bzw. Einmalpramie zustande.

[!] Wie kann ich den Vertrag kiindigen?

Das Mobilitatsschutzpaket ist untrennbarer Vertragsbestandteil der Zweiradversicherung.

Das Mobilitatschutzpaket ist somit an die Vertragslaufzeit und Kiindigungsfristen der Zweiradversicherung gebunden.

Produktinformationsblatt Mobilitatsschutzpaket | 01/2023 Seite 2 von 2



Bedingungen fur die E-Power Versicherung

Leistungsverzeichnis

Fahrrader, E-Bikes / Pedelecs, S-Pedelecs oder E-Roller und / oder

Versicherbare Gerate Fahrradanhdnger inklusive der versicherten Teile bis max. 20.000 €
brutto.
Geltungsbereich Die Versicherung gilt weltweit.

Leistungen bei

« Fall-, Sturz-, Unfallschaden, Ubernahme der notwendigen Reparaturkosten zur Wiederherstel-

. . lung des friheren, betriebsbereiten Zustandes, sofern dadurch

+ Brand, Explosion, Blitzschlag, ) ) o . o
das versicherte Zweirad beschadigt und dessen Funktionsfahigkeit

« Bedienungs- und Handhabungsfehlern, beeintrachtigt ist.
« Verschlei, auch an Reifen und Bremsbeldgen (ab dem 6. Monat),

« Sturm, Hagel, Uberschwemmung, Lawinen und Erdrutsch,
sofern nicht anders vereinbart,

+ Elektronikschaden oder

« Produktions-, Konstruktions- und Materialfehlern
(nach Ablauf der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist)

Erhalt eines Ersatz-Zweirads das in Art und Wert dem versicherten
« Totalschaden . .
Zweirad entspricht.

Erhalt eines Ersatz-Zweirads, das in Art und Wert dem versicherten
- Abhandenkommen durch Diebstahl, Einbruchdiebstahl oder Zweirad entspricht.

Beraubung Ubernahme der Kosten fir Ersatzteile und Reparatur bei einem
Abhandenkommen von versicherten Teilen.

. Ubernahme der notwendigen Reparaturkosten, wenn die Funk-
+ Vandalismus ) . ) e
tionsfahigkeit des Zweirads beeintrachtigt ist.

- VerschleiR (ab dem 13. Monat), Erhalt eines Ersatz-Akkus gleicher Art und Gite, sofern der Akku

) nur noch héchstens 50 Prozent der vom Fachhiandler bei Ubergabe
- Bedienungs- und Handhabungsfehlern, . : - :

des Fahrrads an Sie festgestellten Leistungskapazitat erbringt.
- Fall-, Sturz- und Unfallschaden,

- Sturm, Hagel, Uberschwemmung, Lawinen und Erdrutsch, sofern
nicht anders ver-einbart,

« Kurzschluss, Induktion, Uberspannung oder
« Feuchtigkeitsschaden

fur Schaden am Akku.

Wartezeit Wird der Versicherungsvertrag liber das Internet oder lber einen
Versicherungsmakler beantragt, so gilt in diesem Fall eine Warte-
zeit von einem Monat.
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Allgemeine Informationen gemal’ § 130 VAG

1. Versicherer
Versicherer: R+V Allgemeine Versicherung AG
Adresse: Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden

Rechtsform des Unternehmens: Aktiengesellschaft
Sitz: Wiesbaden; Amtsgericht Wiesbaden HRB 2188
UsSt.-Identifikationsnummer: DE 811198334
Versicherungssteuernummer: 807/V90807011740

2. Anschrift der zustandigen Aufsichtsbehdrde
Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht
Graurheindorfer StraBe 108, 53117 Bonn

Telefon +49 228 4108-0
Telefax +49 228 4108-1550
http://www.bafin.de/

3. Anregungen und Beschwerden

Die assona GmbH nimmt im Auftrag der R+V Allgemeine Versicherung AG lhre Anliegen ernst, eine umfassende Betreuung unserer Kundin-
nen und Kunden steht im Mittelpunkt. Deshalb bemiihen wir uns lhnen den besten Service zukommen zu lassen. Sollte uns trotz aller Be-
muhungen ein Fehler unterlaufen und Sie mit unseren Leistungen nicht zufrieden sein, so tut uns das leid. Geben Sie uns die Chance Fehler
zu korrigieren oder mogliche Missverstandnisse zu beseitigen. Die Mitarbeiterinnen unserer Servicestelle fir Anregungen & Beschwerden
kiimmern sich schnell und unbtrokratisch um Ihr personliches Anliegen.

Beschwerden richten Sie bitte an:
assona GmbH

Lorenzweg 5

12099 Berlin

Postadresse:
assona GmbH
Postfach 88
1225 Wien

Telefon 01 2748656
Telefax 01 253716111
E-Mail: kundenservice@assona.com

Wichtiger Hinweis:
Der Bundesminister fur Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz hat Beschwerden von Konsumenten gemal} § 1 Abs. 1 Ziff. 2
KSchG und Konsumentenschutzeinrichtungen tber Versicherungsunternehmen unentgeltlich entgegenzunehmen.

4. AuBergerichtliche Streitbeilegung

Versicherungsombudsmann:

Sollten Sie mit einer Entscheidung nicht einverstanden sein, haben Sie zur aulRergerichtlichen Streitbeilegung die Moglichkeit, als unabhan-
gigen und neutralen Schlichter den Versicherungsombudsmann anzurufen: Versicherungsombudsmann e.V.,, Postfach 080632, 10006 Berlin,
Deutschland, Tel: +49 30 206058 99, Fax: +49 30 206058 98, E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de, www.versicherungsom-
budsmann.de. Das Schlichtungsverfahren ist bis zu einem Beschwerdewert von 100.000 EUR maglich und fir Sie kostenfrei.

Online-Streitbeilegungsplattform:

SchlieRen Sie als Verbraucher den Versicherungsvertrag auf elektronischem Wege (zum Beispiel tber das Internet oder per E-Mail), steht
Ihnen fir Ihre Beschwerde auch die von der Europdischen Kommission eingerichtete Online-Streitbeilegungsplattform (http://ec.europa.eu/
consumers/odr/) zur Verfligung. Ihre Beschwerde wird von dort an den zustdndigen Ombudsmann weitergeleitet.
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Allgemeine Versicherungsbedingungen

Im Schadenfall und bei Fragen wenden Sie sich an:

assona GmbH

Telefon +49 30 208666 44

Fax +49 30 208666 45

Postfach 51 11 36

13371 Berlin

E-Mail kundenservice@assona.com

Bedingungen fiir Ihre E-Power Versicherung Stand 06/2023

§ 1 Versicherte und nicht versicherte Sachen

1. Versicherte Sachen

Versichert ist das in der Versicherungspolizze genannte:

- Fahrrad,

- E-Bike / Pedelec,

+ S-Pedelec oder

« E-Roller

« Inkl. der versicherten Teile und/oder Fahrradanhdnger

mit einem Gesamtkaufpreis bis 20.000 Euro brutto (versichertes
Fahrrad), wenn:

« zwischen Abschluss dieser Versicherung und dem Verkauf bzw.
der Ubergabe des Fahrrads durch den Handler mehr als 1 Monat
verstrichen ist,

« das Fahrrad nachweislich nicht alter als 61 Monate seit Erstkauf
bzw. Erstiibernahme ist,

- es privat oder im Rahmen einer freiberuflichen Tatigkeit (z. B. Ar-
chitekt, Arzt, Rechtsanwalt) genutzt wird,

- es mit oder ohne Antritts- oder Antriebshilfe, eine max. bauartbe-
dingte Hochstgeschwindigkeit von 45 km/h nicht Giberschreitet und
- die Nenndauerleistung des Elektromotors max. 4 KW betragt.

Versicherte Teile sind:

- fest mit dem Fahrrad verbunden/verschraubt oder mit einem
Schnellspanner befestigt sowie

- flir den Betrieb des Fahrrads notwendig (z. B. Sattel, Lenker, Lam-
pen),

- Sicherheitsschlosser,

sofern diese nachweislich zum Versicherungsschutz angemeldet
wurden.

Fir den Abschluss eines Versicherungsvertrags missen Sie einen
Nachweis in Form einer Originalrechnung oder einer gesonderten
Bestatigung des Fahrradwertes (gemaR § 14 UstG) vorlegen.

Der Fachhandel hat zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses den
technisch einwandfreien Zustand des Fahrrads sowie des Akkus
festzustellen und nachzuweisen.

Der Versicherungsvertrag kann innerhalb von 3 Monaten auch tber
das Internet oder Uber einen Versicherungsmakler abgeschlossen
werden. Es besteht dann eine Wartezeit von 1 Monat (siehe § 7 War-
tezeit).

2. Nicht versicherte Sachen sind

« nicht fest mit dem Fahrrad verbundene Teile sowie zusatzlich er-
worbenes Zubehor wie Kindersitze, GPS-Gerate, Tachos, Fahrrad-
korbe, Gepacktaschen, Anhdnger, anbringbare Fahrradbeleuchtun-
gen und

« Fahrrdder, die bei Abschluss der Versicherung bereits beschadigt
sind.

Ist eine Versicherbarkeit des Fahrrads nicht bzw. nicht mehr gege-
ben (z. B. durch nachtréaglich nicht versicherten Gebrauch) entfallt
der Versicherungsschutz.

§ 2 Versicherte und nicht versicherte Gefahren und Schaden

1. Leistungen aus der E-Power Versicherung:
Entschadigung wird geleistet fuir:
- Fall-, Sturz-, Unfallschaden,
+ Brand, Explosion, Blitzschlag,
« Bedienungs-, Handhabungsfehler,
- Verschleill ab dem 6. Monat, auch an Reifen und Bremsbela-
gen,
- Sturm, Hagel, Uberschwemmung, Lawinen und Erdrutsch,
- Elektronikschaden,
« Produktions-, Konstruktions- und Materialfehler (nach Ablauf
der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist),
- Vandalismus,
+ Abhandenkommen durch:

- Diebstahl,

- Einbruchdiebstahl,

- Beraubung.
« Zusatzlich ist der Akku geschitzt gegen:

- Kurzschluss, Induktion, Uberspannung,

- Feuchtigkeitsschaden.
Die Kosten flir den Austausch des Akkus werden erstattet, wenn
dieser aufgrund einer versicherten Gefahr nur noch héchstens
50 Prozent der vom Fachhéndler bei Ubergabe des Fahrrads
an Sie festgestellten Leistungskapazitat erbringt. Sie erhalten
einen Ersatz-Akku gleicher Art und Giite. Fiir Verschleif3schdaden
am Akku besteht eine Wartezeit (siehe § 7 Wartezeit).

2. Leistungen aus dem Mobilitatsschutzpaket

Im Falle eines Unfalls, Diebstahls oder einer Panne stehen lh-
nen im Rahmen des Mobilitatsschutzpakets umfangreiche Bei-
standsleistungen zu.

Alle notwendigen und weiteren Informationen entnehmen Sie
den Besonderen Versicherungsbedingungen fiir das Mobilitats-
schutzpaket und der Servicecard lhres Mobilitatsschutzpakets.

3. Nicht versicherte Gefahren und Schaden

Kein Versicherungsschutz besteht fiir:

a) Schaden, die nicht die Funktionsfahigkeit des versicherten Fahr-
rads beeintrachtigen (z. B. Schrammen, Kratzer und Schénheitsfeh-
ler).

b) Beschadigungen und Abhandenkommen nicht fest verbundenen
Zubehdrs (nicht versichertes Zubehor), z. B. Displays, Tachos, GPS-
Gerate, Fahrradkorbe, Trinkflaschen, Gepacktaschen, Kindersitze
und aufsteckbare Beleuchtung.

c) Schaden, firr die Garantie- bzw. Gewahrleistungsanspriiche ge-
gen Hersteller oder Handler bestehen.

d) Schaden, fur die Schadenersatzanspriiche gegen den Hersteller
oder Handler aus Vertragsverletzung oder wegen Fehlens zugesi-
cherter Eigenschaften geltend gemacht werden kdnnen.

e) Schaden am versicherten Fahrrad, die von Ihnen vorsatzlich her-
beigeflihrt wurden. Bei grob fahrldssig verursachten Schaden ist
assona berechtigt, Leistungen in einem der Schwere lhres Verschul-
dens entsprechenden Verhaltnis zu kiirzen. Das gilt z. B, wenn das
Schadensereignis eine Folge von Alkoholgenuss oder anderer be-
rauschender Mittel ist.

f) Schédden, die bei der Teilnahme an offiziellen Radwettkampfver-
anstaltungen und den dazugehérigen Ubungs- und Trainingsfahr-
ten entstehen.

g) Kosten fiir Wartungsarbeiten und Inspektionen (z. B. Software-
update, Einstellarbeiten an Schaltung oder Bremsen. Gilt nicht
flr Einstellarbeiten an Schaltung und Bremsen nach einem Mate-
rialaustausch (mit Ausnahme von Ol) aufgrund eines versicherten
Schadens).

h) Schaden durch Krieg und kriegsahnliche Ereignisse (z. B. Biirger-
krieg, Revolution, Rebellion, innere Unruhen).

i) Schaden aufgrund von Erdbeben, Dachlawinen und Schneedruck.
j) Serienschaden, die zu einer Riickrufaktion des Herstellers fiihren.
k) Schaden und Folgeschaden aufgrund nicht den Herstellervorga-
ben entsprechenden Verdnderungen am Fahrrad (z. B. Chiptuning).
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|) Die Kosten von Miet- / Leihradern.

m) Verlieren, Stehen- oder Liegenlassen des versicherten Fahrrads
bzw. der versicherten Teile.

n) Fahrrader, welche fiir Kurier- und Auslieferungsdienste genutzt
werden.

o) Fahrrader, die durch den Versicherungsnehmer vermietet oder
verliehen werden.

p) Fahrrader, die einem stetigen Nutzerwechsel unterliegen.

q) Haftpflichtschaden (Fremdschaden). Sofern es sich bei dem versi-
cherten Fahrrad um ein versicherungspflichtiges Fahrzeug handelt,
muss dafiir eine gesonderte Haftpflichtversicherung abgeschlos-
sen werden.

§ 3 Versicherungsort

Versicherungsschutz besteht in Osterreich und dariiber hinaus
weltweit, soweit es sich um vortibergehende Aufenthalte handelt.
Der Erfullungsort flr die Leistungen aus der E-Power Versicherung
ist ausschlieRlich Osterreich.

§ 4 Versicherungssumme

Die Versicherungssumme ist der Verkaufspreis (brutto) des zum
Versicherungsschutz angemeldeten Fahrrads. Die Versicherungs-
leistung ist bei jedem Versicherungsfall auf den in lhrer Versiche-
rungspolizze ausgewiesenen Kaufpreis lhres versicherten Fahrrads
inklusive der versicherten Teile begrenzt (Héchstentschadigung).
Wird aufgrund falscher Angaben erst nach Anmeldung zum Ver-
sicherungsschutz, z. B. anlasslich eines Schadens, festgestellt, dass
- flir das versicherte Fahrrad bei Abschluss eine falsche Versiche-
rungssumme angegeben wurde, erfolgt riickwirkend eine korrekte
Einstufung. Die Pramien werden riickwirkend ab Vertragsbeginn
angepasst;

- das versicherte Fahrrad nicht tber diesen Vertrag versicherbar ist,
wird der Vertrag rickwirkend aufgehoben. Bis dahin gezahlte Pra-
mien werden riickerstattet.

§ 5Umfang der Versicherungsleistung

1. Die Ersatzleistung beschrankt sich im Reparaturfall — unter Aus-
schluss eines jeden weiteren Anspruches — auf die Kosten der er-
forderlichen Reparatur des beschadigten Fahrrads. Mehrkosten, die
dadurch entstehen, dass bei der Reparatur Anderungen oder Kon-
struktionsverbesserungen vorgenommen werden, gehen zu Lasten
des Versicherungsnehmers.

Die Versicherungsleistung ist begrenzt auf den Zeitwert. Uber-
schreiten die Reparaturkosten den Zeitwert des versicherten Fahr-
rads bei Eintritt des Schadens, ist eine Reparatur unmaglich oder ist
das Fahrrad durch ein versichertes Ereignis abhandengekommen,
handelt es sich um einen Totalschadenfall. Bei einem Totalschaden
des versicherten Fahrrads erhalten Sie ein Ersatz-Fahrrad, das in Art
und Wert dem versicherten Fahrrad abzlglich des Zeitwerts ent-
spricht. Dies erfolgt Uiber einen von assona benannten Fachhandler.
Bei einem versicherten Abhandenkommen versicherter Teile liber-
nimmt assona die Kosten flr Ersatzteile und Reparatur.

2. Der Zeitwert reduziert sich ab dem erstmaligen Kaufdatum bzw.
dem Zeitpunkt der erstmaligen Ubernahme des Fahrrads jahrlich
um 5 Prozent bis zu einem maximalen Zeitwert von 40 Prozent.

3. Uberschreitet der Wert des Fahrrads zum Zeitpunkt des Schaden-
eintritts die Versicherungssumme, leistet der Versicherer bis zur
Hohe der vereinbarten Versicherungssumme. § 75 VVG findet keine
Anwendung.

§ 6 Subsidiaritat

Der Versicherer gewahrt dem Versicherungsnehmer insoweit kei-
nen Versicherungsschutz, als der Versicherungsnehmer Entscha-
digung aus einem anderen Versicherungsvertrag beanspruchen
kann.

§ 7 Wartezeit
Flr die versicherte Gefahr Verschleily besteht eine Wartezeit von 5
Monaten ab Beginn der Versicherung.

Fir Akkus besteht eine Wartezeit von 12 Monaten ab Beginn der
Versicherung. Nach Geltendmachung eines jeden versicherten Ver-
schleiBschadens am Akku oder einem Akkutausch, gleich welcher
Ursache, beginnt die Wartezeit von 12 Monaten ab dem Zeitpunkt
der Regulierung des Schadenfalls erneut.

Wird die Versicherung im Internet oder bei einem Versicherungs-
makler abgeschlossen gilt eine Wartezeit von 1 Monat ab Vertrags-
beginn.

Fir Versicherungsfille, die wahrend der Wartezeit eintreten, be-
steht kein Versicherungsschutz.

§ 8 Ubergang des Vertrags

1. Wird das Fahrrad im Rahmen der gesetzlichen Gewahrleistung
oder einer Garantieleistung durch ein neues Fahrrad gleicher Art
und Gite getauscht, geht der Vertrag auf das neue Fahrrad Uber.
Zur Einforderung einer Leistung missen auch die entsprechenden
Nachweise (Lieferschein, Austauschbeleg, etc.) beigebracht wer-
den.

2. VerauBern oder verschenken Sie das versicherte Fahrrad, geht
der Versicherungsschutz mit dem Tag der VerauBerung bzw. Schen-
kung auf den Erwerber liber. assona kann den Vertrag mit einer Frist
von einem Monat dem Erwerber gegentiber kiindigen. Das Kindi-
gungsrecht der assona erlischt, wenn es nicht innerhalb eines Mo-
nats ab Kenntnis der VerduRBerung bzw. Schenkung ausgeiibt wird.
Der Erwerber kann den Vertrag mit sofortiger Wirkung oder zum
Ende der Versicherungsperiode kiindigen. Sein Kindigungsrecht
erlischt, wenn es nicht innerhalb eines Monats nach Erwerb oder
Kenntnis vom Bestehen der Versicherung ausgelibt wird.

§ 9 Beginn und Ende des Versicherungsschutzes

Der Versicherungsschutz besteht, sobald der Vertrag zustande ge-
kommen ist, friihestens jedoch zu dem im Versicherungsschein an-
gegebenen Beginn.

Der Versicherungsschutz besteht fiir Versicherungsvertrage, die im
Internet oder tiber einen Versicherungsmakler geschlossen wurden,
nicht vor Ablauf der vereinbarten Wartezeit.

Der Versicherungsschutz lauft unbegrenzt und kann von lhnen
nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten schrift-
lich mit einer Frist von 3 Monaten vor Ablauf der jeweiligen Laufzeit
gekilindigt werden.

§ 10 Pramien, Pramienzahlung

Die von lhnen zu zahlende Primie entnehmen Sie Ihrer Versiche-
rungspolizze.

Die Pramie ist vom Kaufpreis des versicherten Fahrrads, lhrer Ver-
tragslaufzeit sowie der vereinbarten Zahlweise abhangig. Je nach
Vereinbarung werden die Pramien durch laufende Zahlungen (jahr-
lich, halbjahrlich, vierteljahrlich oder monatlich) im Voraus gezahlt.
Die Erstpramie wird sofort mit Zustandekommen des Vertrags fal-
lig, jedoch nicht vor dem in der Versicherungspolizze angegebenen
Beginn.

Folgepramien sind jeweils zu Beginn der vereinbarten Zahlungspe-
riode fallig.

Erteilen Sie ein SEPA-Lastschriftmandat, wird die Pramie bei Fallig-
keit abgebucht. Sie miissen sicherstellen, dass die Pramie bei Fallig-
keit eingezogen werden kann. Auch missen Sie dafiir sorgen, dass
einer berechtigten Einziehung nicht widersprochen wird. Kann die
fallige Pramie wiederholt nicht eingezogen werden, werden Sie in
Textform zur Zahlung aufgefordert. assona ist dann nicht mehr
zum Pramieneinzug verpflichtet. Die Zahlung ist dann rechtzeitig,
wenn sie unverziglich nach der Aufforderung erfolgt.

Erteilen Sie kein SEPA-Lastschriftmandat, erfolgt die Pramienzah-
lung rechtzeitig, wenn Sie fristgerecht alles tun, damit die Pramie
bei assona eingeht. Sie Ubermitteln die Pramien auf Ihre Gefahr
und Kosten.

Kann die Erstpramie nicht rechtzeitig eingezogen werden, kann
assona vom Vertrag zuriicktreten. Das Gleiche gilt, wenn Sie nicht
rechtzeitig zahlen. assona kann dies nur solange die Zahlung nicht
bewirkt ist. Das Rucktrittsrecht von assona ist ausgeschlossen,
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wenn Sie die Nichtzahlung nicht zu vertreten haben. Dies missen
Sie nachweisen. Ist die Erstpramie bei Eintritt des Versicherungs-
falls noch unbezahlt, besteht kein Anspruch auf die Leistung. Die
Leistungspflicht von assona besteht jedoch, wenn Sie die Nichtzah-
lung nicht zu vertreten haben. Dies miissen Sie nachweisen. Haben
Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, besteht auch bei Nichtzah-
lung der Erstpramie Versicherungsschutz. Dies gilt nicht, wenn die
Bank den Einzug der Pramie zum Falligkeitstag mangels Deckung
nicht durchgefiihrt hatte.

Kann eine Folgepramie nicht rechtzeitig eingezogen werden, erhal-
ten sie eine Mahnung in Textform. Das Gleiche gilt, wenn Sie diese
nicht rechtzeitig zahlen. In der Mahnung wird Ihnen eine Frist von
mindestens zwei Wochen gesetzt. assona kann den Vertrag kiin-
digen, wenn Sie den Riickstand nicht fristgerecht begleichen. Tritt
der Versicherungsfall nach Fristablauf ein und waren Sie zu diesem
Zeitpunkt mit der Pramienzahlung in Verzug, ist assona leistungs-
frei. Auf die Rechtsfolgen werden Sie im Mahnschreiben umfassend
hingewiesen. Die Kiindigung kann assona flr den Fall der Nichtzah-
lung der Pramien bereits im Mahnschreiben erklaren.

Sie konnen gegen Forderungen von assona nur aufrechnen, soweit
Ihre Forderung von assona anerkannt oder rechtskraftig festgestellt
ist.

Pramieneinzug, Mahnung, Ricktritt und Kiindigung bei fehlender
Pramienzahlung erfolgt Giber assona.

§ 11 Kiindigung des Vertrags bzw. Vertragsende

Auch nach Eintritt eines Schadens kdnnen Sie oder assona den Ver-
trag kiindigen. Die Kiindigung muss Ihnen oder assona spatestens
einen Monat nach Auszahlung oder Ablehnung der Leistung zuge-
gangen sein. Kiindigen Sie, wird Ihre Kiindigung sofort nach Zugang
bei assona wirksam. Sie kdnnen jedoch bestimmen, dass lhre Kiin-
digung zu einem spateren Zeitpunkt, spatestens jedoch zum Ablauf
der laufenden Versicherungsperiode, wirksam wird. Eine Kiindigung
durch assona wird einen Monat nach Zugang bei lhnen wirksam.
Die Kiindigung ist in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) moglich.

Zur Entgegennahme und zum Ausspruch einer Kiindigung ist asso-
na ausdriicklich befugt.

Ihr Vertrag endet auch, wenn das versicherte Fahrrad zerstort wird
oder abhandenkommt.

Der Vertrag endet, wenn Sie keinen Wohnsitz mehr in der Republik
Osterreich haben.

§ 12 Obliegenheiten vor Eintritt des Versicherungsfalls

« Sicherung des Fahrrads durch ein Sicherheitsschloss mit Original-
kaufpreis von mind. 50 Euro an einem festen, im Boden verankerten
Gegenstand (z. B. Laternenpfahl, Fahrradstander, Baum, Stralen-
schild).

« Sicherung des Fahrrads auch in gemeinschaftlich genutzten ab-
geschlossenen und nicht abgeschlossenen Rdumen (z. B. Gemein-
schaftskeller).

+ Bei Unterbringung in einem ausschlieRlich selbstgenutzten ver-
schlossenen Gebaude, Raum oder Garage muss keine gesonderte
Sicherung erfolgen.

+ Bei Unterbringung in einem abgestellten Kraftfahrzeug muss das
Kraftfahrzeug abgeschlossen sein.

« Bei Unterbringung an einem am Kraftahrzeug angeschlossenen
Fahrradtrager muss das Fahrrad mit einem oben beschrieben Si-
cherheitsschloss am Fahrradtrager gesichert werden.

- Versicherungspflichtige Fahrzeuge diirfen auf 6ffentlichen Wegen
und Platzen nicht von Personen ohne vorgeschriebene Fahrerlaub-
nis benutzt werden.

- Dies gilt auch fur Fahrer, die das Fahrzeug aufgrund eines Fahr-
verbots nicht fiihren diirfen.

« Versicherungspflichtige Fahrzeuge diirfen auf 6ffentlichen Wegen
und Platzen nur verwendet werden, wenn dafiir eine gesonderte
Haftpflichtversicherung abgeschlossen wurde.

§ 13 Obliegenheiten bei Eintritt und nach Eintritt des Versiche-
rungsfalls

+ Schaden missen unverziiglich, spatestens innerhalb von 14 Tagen
bei assona gemeldet werden.

+ Nachweis der Ubergabe des versicherten Fahrrads und der ver-
wendeten Sicherheitsschlosser miissen vorgelegt werden.

+ assona Auskiinfte erteilen, die zur Feststellung des Versicherungs-
falls, der Leistungspflicht, Leistungsumfang erforderlich sind.

« Entsprechende Belege beibringen, deren Beschaffung Ihnen billi-
gerweise zugemutet werden kann.

+ Bis zum Abschluss der Schadensregulierung missen Sie das be-
schadigte Fahrrad bzw. die beschadigten Teile zur Besichtigung
durch einen von assona beauftragten Sachverstandigen aufbewah-
ren.

+ Schdden bzw. ein Abhandenkommen durch strafbare Handlungen
—auch im Ausland (z. B. Sachbeschédigung, Diebstahl, Raub, Van-
dalismus) — missen Sie unverziiglich bei einer Polizeidienststelle
unter Angabe der Rahmennummer anzeigen. Die polizeiliche Be-
statigung der Anzeige ist assona vorzulegen.

« Erfahren Sie im Nachhinein, wo das gestohlene bzw. geraubte
Fahrrad ist, missen Sie assona unverziglich informieren. Erhalten
Sie dieses zurtick und haben Sie bereits ein Ersatzrad erhalten, ist
das abhanden gekommene Fahrrad an assona zu tbereignen.

+ Soweit fiir das versicherte Fahrrad anderweitig Versicherungs-
schutz (z. B. Hausratversicherung) besteht, miissen Sie assona alle
lhnen lber den anderen Vertrag bekannten Informationen geben.

§ 14 Folgen von Obliegenheitsverletzungen
Erfolgt die Obliegenheitsverletzung

« Vorsatzlich: Leistungsanspruch geht verloren;

- grob fahrldssig: assona kann Leistungen kirzen;

- Die Kiirzung richtet sich im Verhaltnis nach der Schwere des
Verschuldens. Die Kiirzung kann bis zur vollstandigen Leistungs-
freiheit fihren.

- Wird die Obliegenheit nachweislich nicht grob fahrldssig ver-
letzt, bleibt der Leistungsanspruch bestehen;

- Ist die Obliegenheitsverletzung weder fiir Eintritt oder Feststel-
lung des Versicherungsfalls noch fur Feststellung oder Umfang der
Leistungspflicht von assona ursachlich, leistet assona. Dies mus-
sen Sie nachweisen. assona leistet auch, wenn assona Sie bei einer
nach Eintritt des Versicherungsfalls bestehenden Auskunfts- oder
Aufklarungsobliegenheit nicht durch eine gesonderte Mitteilung in
Textform auf diese Rechtsfolgen hingewiesen hat.

- arglistig: Leistungsanspruch geht in jedem Fall verloren.

§ 15 Verjahrung

Die Anspriiche verjahren regelmalRig in drei Jahren. Die Fristberech-
nung richtet sich nach den Vorschriften des Birgerlichen Gesetz-
buches. Die Verjahrung ist flir bei assona angemeldete Anspriiche
gehemmt. Dies gilt von der Anmeldung bis zum Zugang der Ent-
scheidung in Textform bei Ihnen.

§ 16 Zustandiges Gericht, geltendes Recht, Vertragssprache

Klagen aus dem Vertrag gegen den Versicherer kdnnen Sie an das
flr Ihren Wohnsitz oder nach dem Sitz des Versicherers zustandige
Gericht richten. Fir Klagen gegen Sie ist das Gericht Ihres Wohn-
sitzes zustandig. Verlegen Sie Ihren Wohnsitz oder gewohnlichen
Aufenthalt in einen Staat auBerhalb der Europdischen Union oder
eines Vertragsstaats des Abkommens lber den Europaischen Wirt-
schaftsraum, ist ausschlieBlich das am Sitz des Versicherers zustan-
dige Gericht in Osterreich zustandig.

Fur Ihren Vertrag gilt das Recht der Republik Osterreich.

Die Vertragssprache ist deutsch.

§ 17 AuRergerichtliche Streitschlichtung
Der Versicherer ist Mitglied im Verein Versicherungsombudsmann
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e. V. Dies ist eine unabhdngige und fir Sie, als Verbraucher, kosten-
frei arbeitende Schlichtungsstelle. Bei Schwierigkeiten aus dem
Vertrag bzw. aus der Vermittlung oder Anbahnung ihres Vertrags
konnen Sie sich daher an den Versicherungsombudsmann wenden.
Die Anschrift lautet: Versicherungsombudsmann e. V., Postfach
080632, 10006 Berlin.

Erist online zu erreichen Uber die Website:
www.versicherungsombudsmann.de

Wenn Sie als Verbraucher diesen Vertrag auf elektronischem Weg
(z. B. Uiber eine Website oder per E-Mail) abgeschlossen haben, kén-
nen Sie sich bei Beschwerden auch online an die Plattform zur On-
line-Streitbeilegung wenden. Der Link lautet:
ec.europa.eu/consumers/odr

Unabhdngig davon, ob Sie sich an eine auRergerichtliche Schlich-
tungsstelle wenden, steht Ihnen der Weg zu den ordentlichen Ge-
richten frei.

Der Versicherer untersteht der Aufsicht der Bundesanstalt flr Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht — Bereich Versicherungen — Graur-
heindorfer Strae 108, 53117 Bonn, www.bafin.de.

Bei Schwierigkeiten aus dem Vertrag bzw. aus der Vermittlung oder
Anbahnung lhres Vertrages konnen Sie sich auch dort beschweren.

Besondere Bedingungen zu den Allgemeinen Versicherungsbedingungen

§ 1 Connected Bike Klausel

Sofern in der Versicherungspolizze vereinbart ist, dass das versi-
cherte Fahrrad mit einem Hard- und Softwarepaket ausgestattet
ist, welches Informationen, wie den Standort des Fahrrads, lber
GPS und GSM ermittelt, gilt folgendes:

a) Die Hard- und Software muss von einem daftir geschulten Fach-
handler bzw. direkt vom Hersteller eingebaut worden sein.

b) Aufgrund der vorsorglichen SchadenverhiitungsmaBnahme mit
einem in § 2 definierten Hard- und Softwarepaket erhalten Sie die
E-Power Versicherung mit einer einberechneten Pramienermafi-
gung.

c) Wird im Schadensfall festgestellt, dass das Fahrrad nicht mit ei-
nem entsprechenden Hard- und Softwarepaket gemaf § 2 geschitzt
wurde, entfdllt mit dem Tag des Schadeneintritts die gewahrte Pra-
mienermaRigung. Die bis dahin gewahrte PramienermaRigung ist
nach Aufforderung an den Versicherer zurlickzuzahlen. Zusatzlich
entfallt die Connected Bike Klausel fiir die Zukunft.

§ 2 Definition Connected Bike

Ein Connected Bike ist ein mit einem Hard- und Softwarepaket aus-
gestattetes Fahrrad, das Informationen, wie den Standort des Fahr-
rads, Uber GPS und GSM ermittelt. Diese werden durch einen ein-
gebauten Sender, der mit einer SIM-Karte zur Datenlbermittiung
ausgerlstet ist, an einen Empfanger (z. B. Smartphone) gesendet.
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Informationen gemald Fern-Finanzdienstleistungs-Gesetz (FernFinG)
Achtung: Das Riicktrittsrecht gemaR § 8 FernFinG (siehe Abschnitt 111) gilt nur beim Abschluss des Vertrags im Wege des Fernabsatzes, wie

insbesondere liber das Internet.

I. Allgemeine Informationen

Name und Anschrift des Versicherungsunternehmens

R+V Allgemeine Versicherung AG (kurz R+V), Raiffeisenplatz 1,
65189 Wiesbaden, Sitz der Gesellschaft: Wiesbaden, Deutschland,
Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-IdNr. DE
811198334

Hauptgeschaftstatigkeit
Die R+V betreibt alle Zweige der Schadens-, Unfall- und Ruckversi-
cherung sowie die Vermittlung von Versicherungen aller Art.

Vertragsverwaltung und Bearbeitung von Anfragen

Die R+V beauftragt assona GmbH (kurz assona), Lorenzweg 5,
12099 Berlin, Sitz der Gesellschaft: Berlin, Deutschland, Handelsre-
gister Nr. HRB 87194, Amtsgericht Berlin als Vermittler mit der Ver-
tragsverwaltung und der Bearbeitung aller Versicherungsfragen.
Im Schadensfall wenden Sie sich daher bitte an die assona GmbH,
Postfach 88, 1225 Wien bzw. per E-Mail an
kundenservice@assona.com.

Zustandige Aufsichtsbehdrden

Bundesanstalt flr Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindor-
fer StraRe 108, 53117 Bonn, Deutschland, www.bafin.de. Mit Be-
schwerden konnen Sie sich auch an die Osterreichische Finanz-
marktaufsicht, Otto-Wagner-Platz 5, 1090 Wien, www.fma.gv.at
wenden.

II. Informationen Uber die Finanzdienstleistung

Mit den nachfolgenden Informationen mochten wir lhnen einen
Uberblick tber die von lhnen gewinschte Versicherung geben.
Diese Informationen sind jedoch nicht abschlieliend. Der vollstan-
dige Vertragsinhalt ergibt sich aus der Versicherungspolizze und
den beigefligten Allgemeinen Versicherungsbedingungen fir die
E-Power Versicherung (in der Folge kurz AVB). Diese bilden einen
integrierenden Bestandteil der gegenstandlichen Informationen
gemal FernFinG. Bitte lesen Sie daher die gesamten Vertragsbe-
stimmungen sorgfaltig.

Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung

Versicherte Gefahren und Schaden

Versicherungsschutz besteht ausschlieBlich fir plotzlich eintre-
tende, unvorhersehbare, von aulRen auf das Zweirad einwirkende
Ereignisse die eine Beschadigung oder Zerstérung des versicherten
Zweirads (Sachschaden) zur Folge haben und den technischen be-
stimmungsmalligen Gebrauch des Zweirads beeintrachtigen.
Unter anderen wird Entschddigung am Zweirad und Akku geleistet
fir:

« Fall-, Sturz-, Unfallschaden,

« Bedienungs-, Handhabungsfehlern,

+ Verschleil3, auch an Reifen und Bremsbeldgen,

« Feuchtigkeitsschaden (nur Akku).

Versicherungsschutz besteht bei Verlust des Zweirads, sofern dies
in der Versicherungspolizze entsprechend ausgewiesen ist, durch:
« Einbruchdiebstahl,

- Diebstahl,

+ Beraubung.

Die Aufzahlungen sind nicht abschlieBend.

Einzelheiten dazu entnehmen Sie bitte der Versicherungspolizze
und den zugrundeliegenden AVB (insbesondere § 2).

Nicht alle denkbaren Falle sind im Versicherungsschutz einge-
schlossen. In manchen Fallen kommt ein Leistungsausschluss in
Betracht.

Versicherungsschutz besteht unter anderen nicht fiir Schaden:

a) Schaden, die nicht die Funktionsfahigkeit beeintrachtigen (z. B.
Schrammen und Kratzer);

b) durch vorsatzliche Handlung(en) oder Unterlassung(en) des Ver-

sicherungsnehmers oder eines berechtigten Nutzers;

c) Haftpflichtschdden (Fremdschaden). Sofern es sich bei dem ver-
sicherten E-Bike um ein versicherungspflichtiges Fahrzeug handelt,
muss daflir eine gesonderte Haftpflichtversicherung abgeschlos-
sen werden.

Diese Aufzahlung ist nicht abschlieBend.

Einzelheiten dazu entnehmen Sie bitte der Versicherungspolizze
und den zugrundeliegenden AVB (insbesondere § 2).

Geltungsbereich
Die Versicherung gilt weltweit. Samtliche Leistungen aus dem Ver-
trag werden ausschlieRlich in Osterreich erbracht.

Beginn des Versicherungsschutzes

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem in der Versicherungspo-
lizze angegebenen Zeitpunkt, sofern der Versicherungsnehmer die
erste oder einmalige Pramie rechtzeitig zahlt. Er endet am Mittag
jenes Tages, der in der Versicherungspolizze als Vertragsende aus-
gewiesen ist. Wird der Versicherungsvertrag tiber das Internet oder
Uber einen Versicherungsmakler abgeschlossen (gem. § 1 Abs. 4),
beginnt der Versicherungsschutz 1 Monat nach dem Tag des Ab-
schlusses des Versicherungsvertrags (Wartezeit).

Leistungen im Schadensfall

Die Versicherungsleistung besteht primar in der Freistellung des
Versicherungsnehmers von den Kosten einer erforderlichen Repa-
ratur.

Sollte eine Reparatur technisch oder objektiv unmaglich oder un-
wirtschaftlich sein (Totalschaden), beschrankt sich die Versiche-
rungsleistung auf die Beschaffung eines Ersatzfahrrads gleicher Art
und Gite (Naturalersatz).

Sollte das versicherte Fahrrad beschadigt, zerstort oder gestohlen
worden sein, ersetzt assona das Fahrrad durch ein Ersatzfahrrad,
das in Art und Wert dem versicherten Fahrrad entspricht. Details
entnehmen Sie bitte § 5 der AVB.

Gesamtpreis/Weitere Steuern und Kosten
Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gelten folgende Pramien
inklusive Versicherungssteuer:
Monatliche Pramie
inkl. Mobilitatsschutzpaket &
inkl. Versicherungssteuer

Verkaufspreis bis

750 EUR 8,50 EUR
.................... 1500EUR lO’SOEUR
.................... ZOOOEUR 12’OOEUR
.................... BOOOEUR 14OOEUR
.................... BSOOEUR ISOOEUR
.................... 4OOOEUR 16OOEUR
.................... 6OOOEUR 1800EUR
................... SOOOEURzl’OOEUR
................. 12000EUR25’00EUR
................. lSOOOEURzg’OOEUR
................. ZOOOOEURS)SOOEUR

Gilt fur lhr Fahrrad die Connected Bike Klausel, erhalten Sie eine Er-
makigung in Hohe von 12 % auf die oben genannten Pramien.

Flr den Versicherungsnehmer konnen weitere Steuern oder sonsti-
ge Kosten anfallen, die nicht liber R+V abgeflihrt oder von ihr ver-
rechnet werden.

82-463564957 2023-06-01 AT E-Power G
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Einzelheiten zur Zahlung

Die Erst- oder Einmalpramie wird sofort nach Abschluss des Ver-
trags fallig. Die Zahlung der Pramie ist, wenn in der Versicherungs-
polizze nicht anders vereinbart, nur im Wege des Lastschriftver-
fahrens moglich. Die Zahlung gilt als rechtzeitig, wenn die fallige
Erst- oder Einmalpramie innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach
Erhalt der Versicherungspolizze und der Zahlungsaufforderung ein-
gezogen werden kann und der Versicherungsnehmer einer berech-
tigten Einziehung nicht widerspricht bzw. wenn sie innerhalb die-
ser Frist auf dem in der Versicherungspolizze angegebenen Konto
der assona einlangt. Bei verspateter Zahlung beginnt der Versiche-
rungsschutz erst mit Eingang der verspateten Zahlung. AuRerdem
konnen wir bis zum Eingang der verspateten Zahlung vom Vertrag
zurlicktreten. Details entnehmen Sie bitte den § 10 AVB.

Il Informationen iber den Fernabsatzvertrag

Riicktrittsrecht nach § 8 FernFinG

Die Ruicktrittsbelehrung haben wir Ihnen als separates Dokument
mit den Vertragsbedingungen ausgehandigt. In dem Dokument
finden Sie die Belehrungen zu den Ricktrittsrechten lhres Versi-
cherungsvertrags (bzw. von Ihrem Versicherungsantrag). Je nach
Ihrer personlichen Situation (ob Sie z. B. Verbraucher im Sinne des
Konsumentenschutzgesetzes sind oder nicht), welche Vertragsdo-
kumente lhnen tbergeben wurden und auf welche Weise der Ver-
sicherungsvertrag abgeschlossen wurde (z. B. online) ist es moglich,
dass lhnen mehrere Riicktrittsrechte nebeneinander zustehen.

Vertragliche Kiindigungsrechte

Die Mindestvertragslaufzeit betragt 12 Monate mit jeweils jahr-
licher Verlangerung. Sie kdnnen den Vertrag mit einer Frist von 3
Monaten vor Ablauf der jeweiligen Vertragslaufzeit kiindigen. Mit
dieser Regelung sind zugleich die zwingenden Rechte des Versiche-
rungsnehmers gemafd § 8 Abs. 3 VersVG gewahrt. Sollte der Versi-
cherungsnehmer aufgrund von Garantie- oder Gewahrleistungsbe-
stimmungen den Kaufvertrag flr das Zweirad riickgangig machen,

kann der Versicherungsvertrag gegen Erstattung der zeitanteiligen
Pramie zum Ende jenes Monats, in dem die Meldung an assona er-
folgt, vom Versicherungsnehmer gekiindigt werden (malgebend
ist der Posteingang bei assona). Im Totalschadensfall erlischt die
Versicherung mit dem Tag des Schadenseintritts. In diesen Fallen
steht dem Versicherer die Pramie anteilig nach der Zeit zu, wahrend
der Versicherungsschutz bestanden hat.

Sprache, anwendbares Recht und Gerichtsstand

Wir teilen lhnen alle Vertragsbedingungen und die vorliegenden
Informationen in deutscher Sprache mit. Fiir das gesamte Vertrags-
verhaltnis und die Kommunikation mit dem Versicherungsnehmer
ist Deutsch die mafRgebliche Sprache. Fr alle (vorvertraglichen und
vertraglichen) Rechtsbeziehungen zwischen R+V und dem Versi-
cherungsnehmer gilt 6sterreichisches Recht. Fiir Klagen gegen den
Versicherer bestimmt sich die gerichtliche Zustandigkeit nach dem
Sitz des Versicherers oder seiner fur den Versicherungsvertrag zu-
standigen Niederlassung. Zusatzlich hat der Versicherungsnehmer
das Recht, vor dem Gericht des Ortes zu klagen, an dem er seinen
Wohnsitz hat. Klagen des Versicherers gegen den Versicherungs-
nehmer kdonnen bei dem flir den Wohnsitz des Versicherungsneh-
mers zustandigen Gericht erhoben werden. Details entnehmen Sie
§ 16 AVB.

IV. Informationen lber Rechtsbehelfe

Sollten Sie mit unserer Entscheidung nicht einverstanden sein,
haben Sie zur auBergerichtlichen Streitbeilegung die Moglichkeit,
als unabhangigen und neutralen Schlichter den Versicherungsom-
budsmann anzurufen: Versicherungsombudsmann e.V., Postfach
080632, 10006 Berlin, Deutschland, Tel.: +49 206058 99, Fax: +49
206058 98, E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de
Das Schlichtungsverfahren ist bis zu einem Beschwerdewert von
100.000 EUR moglich und fir Sie kostenfrei. Zusatzlich besteht die
Méglichkeit, sich an die unter Punkt | genannten Aufsichtsbehor-
den zu wenden. Ein Garantiefonds ist gesetzlich nicht vorgesehen.

82-463564957 2023-06-01 AT E-Power G

Stand 06/2023
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Besondere Versicherungsbedingungen fur das Mobilitatsschutzpaket
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1 Informationen zum Mobilitatsschutzpaket
Sie erreichen uns lber den assona-Notruf
unter der Rufnummer: 01 358 60 00;
oder aus dem Ausland: +43 1 358 60 00

2 Wer ist versichert? Was ist versichert? Wo sind Sie versichert?

2.1 Versicherte Personen

Beim Mobilitatsschutzpaket sind

- Sie, unsere Versicherungsnehmerin oder unser Versicherungs-
nehmer,

+ berechtigte Nutzerinnen und Nutzer des versicherten Fahrrads
die versicherte Person (Verfligungsberechtigte Person).

2.2 Versicherte Fahrrader

Versichert sind Fahrrader, die

+ in Ihrem oder dem Eigentum einer versicherten Person stehen
oder

+ von lhnen oder einer versicherten Person geleast wurden.

Nicht versichert sind Fahrrader, die

« beruflich oder gewerblich genutzt werden,

« versicherungs- oder zulassungspflichtig sind.

Zudem sind mitgeflihrte Fahrradanhdnger und Gepackstiicke ver-
sichert. Beim Gepack darf es sich aber nicht um gewerblich befor-
derte Ladung handeln.

2.3 Wo haben Sie Versicherungsschutz?

Sie haben Versicherungsschutz fir Schadenfalle innerhalb des geo-
grafischen Europas, der Europdischen Union sowie auf den Kanari-
schen Inseln, Madeira und den Azoren.

Die Erbringung der Leistung ist abhangig von der lokalen Verfligbar-
keit und den ortlichen Gegebenheiten in den Landern.

Der Schadens- bzw. Leistungsort muss durch das Abschleppfahr-
zeug nach den zuldssigen Regeln der Stralenverkehrsordnung so-
wie verkehrstechnisch erreichbar sein.

3 Hilfe beim Ausfall des Fahrrads
Im Fall einer Panne, eines Unfalls oder eines Diebstahls erbringen
wir folgende Leistungen:

3.1 24-Stunden-Hilfe

Falls Sie technische Probleme mit Ihrem Fahrrad haben, so kdnnen
Sie uns auf unserer 24-Stunden-Hotline anrufen und wir geben Ih-
nen Informationen tber nachstgelegene Fahrrad-Werkstatten.

3.2 Pannenhilfe

3.2.1 Wir schicken ein Pannenhilfsfahrzeug an den Schadensort
und lassen die Fahrbereitschaft des Fahrrads wiederherstellen.
Voraussetzung ist, dass

« es flr das Pannenhilfsfahrzeug moglich ist, den Schadensort oder
einen Ort in dessen Nahe ber allgemein befahrbare Wege und in
nach der Strallenverkehrsordnung zuldssiger Weise zu erreichen
und

+ es moglich ist, die Fahrbereitschaft des Fahrrads mit dem im Pan-
nenhilfsfahrzeug mitgefiihrten Werkzeug und den Ublicherweise
mitgefiihrten Kleinteilen wiederherzustellen.

3.2.2 Wenn Sie die Pannenbhilfe selbst organisieren, dann tragen wir
die Kosten bis zu 50 EUR.

3.2.3 Kosten fiir VerschleiR- und Ersatzteile tibernehmen wir nicht.

3.3 Leistungen, wenn Schadensort mehr als 10 km Luftlinie vom
Wohnort entfernt ist
Dann erbringen wir zusatzlich folgende Leistungen:

3.3.1 Abschleppen

3.3.1.1 Kann das Fahrrad durch die mobile Pannenhilfe nicht am
Schadensort repariert werden, dann lassen wir es zur nachstgele-
genen geeigneten Fahrrad-Fachwerkstatt abschleppen. Sofern der
Ziel- oder Wohnort ndher oder in vergleichbarer Entfernung als eine
geeignete Fahrrad-Fachwerkstatt liegt, so kann der Abtransport
auch zum Ziel- oder Wohnort erfolgen. Wir Gbernehmen die hier-
durch entstehenden Kosten in unbegrenzter Hohe.

3.3.1.2 Organisieren Sie das Abschleppen selbst, dann tibernehmen
wir die durch das Abschleppen zur ndchstgelegenen geeigneten
Fahrrad-Fachwerkstatt entstehenden Kosten bis zu einer Hohe von
150 EUR.

3.3.1.3 Fir zusatzlichen Transport von mitgefiihrtem Gepack oder
einem Fahrradanhanger ibernehmen wir die Kosten bis zu 200
EUR, wenn das Gepack oder der Fahrradanhanger nicht zusammen
mit dem Fahrrad transportiert werden kdnnen.

3.3.2 Bergungdes Fahrrads

Ist das versicherte Fahrrad nach einem Unfall von der Stral3e oder
einem offentlich befahrbaren Fahrradweg abgekommen, dann sor-
gen wir flr seine Bergung und den Abtransport samt Gepack und
ubernehmen die hierdurch entstehenden Kosten bis zu 2.000 EUR.
Wurde die Bergung von einer Behorde angewiesen, so ibernehmen
wir die Kosten in voller Hohe.

Uber die Leistungen nach 3.3.1 bis 3.3.2 hinaus erbringen wir die
folgenden Leistungen:

Diese erbringen wir auch, wenn Ihr Fahrrad gestohlen wurde. Vor-
aussetzung ist, dass Sie den Diebstahl polizeilich gemeldet haben.

3.3.3 Weiter- und Rickfahrt-Service

3.3.3.1 Wir organisieren folgende Fahrten:

- die Weiterfahrt zu Ihrem standigen Wohnort in Osterreich oder
zu lhrem Zielort

- die Rickfahrt vom Zielort zu Ihrem standigen Wohnort in Oster-
reich sowie

- die Abholung des wieder fahrbereiten Fahrrads vom Schadensort
durch eine Person zur Abholung.

3.3.3.2 Die Kosten erstatten wir flir alle in 3.3.3.1 genannten Fahrten
zusammen bis zu einem Betrag von 500 EUR.

3.3.4 Ersatzfahrrad-Service

33.41 Wir vermitteln thnen auf Wunsch ein Ersatzfahrrad. Wir
ubernehmen die Kosten fiir die Anmietung des Ersatzfahrrads bis
thr Fahrrad wieder repariert ist oder bis zum Wiederauffinden des
gestohlenen Fahrrads. Dies jedoch hochstens flir 7 Tage und bis zu
insgesamt 50 EUR je Tag. Wenn kein Verleih durch eine Fahrrad-
Fachwerkstatt moglich ist, dann konnen Sie privat ein Ersatzfahrrad
flr maximal 15 EUR je Tag, langstens 7 Tage anmieten. Es besteht
kein Anspruch auf ein gleichwertiges Fahrrad.

3.3.4.2 Wenn Sie den Ersatzfahrrad-Service nutzen, haben Sie kei-
nen Anspruch auf die Leistungen aus dem Weiter- und Riickfahrt-
Service (3.3.3) und/oder dem Ubernachtungs-Service (3.3.5).
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3.3.5 Ubernachtungs-Service

3351 Wir helfen Ihnen auf Wunsch bei der Beschaffung einer
Ubernachtungsmoglichkeit und tibernehmen die Ubernachtungs-
kosten bis zu dem Tag, an dem Ihr Fahrrad repariert ist oder bis zum
Wiederauffinden des gestohlenen Fahrrads. Dies jedoch hochstens
fir 5 Nachte bis zu 80 EUR je Ubernachtung.

3.3.5.2 Wenn Sie unseren Weiter- und Ruckfahrt-Service (3.3.3) in
Anspruch nehmen, tragen wir die Ubernachtungskosten nur fir
eine Nacht.

3.3.6 Fahrrad-Transport-Service

3.3.6.1 Kann das Fahrrad am Schadensort oder in dessen Nahe nicht
innerhalb von drei Werktagen in einer Fahrrad-Fachwerkstatt wie-
derhergestellt werden, dann sorgen wir flr den Transport zu einer
Fahrrad-Fachwerkstatt an einem anderen Ort. Der Weitertransport
erfolgt allerdings nur, wenn die voraussichtlichen Reparaturkosten
geringer sind als die Kosten flr ein gleichwertiges gebrauchtes
Fahrrad.

Die Kosten fir den Transport Ihres Fahrrads tibernehmen wir. Dies
aber nur bis zur Hohe der Kosten fiir einen Ricktransport an thren
standigen Wohnort in Osterreich.

3.3.6.2 Wird vor dem Transport festgestellt, dass ein zum Fahrrad
gehorender Akku beschadigt ist oder dessen Transport nur als Ge-
fahrgut zuldssig ist, dann leisten wir nur fiir den Transport des Fahr-
rads ohne Akku.

3.3.7 Fahrradverzollung und -verschrottung

3.371 Muss das Fahrrad nach einem Schadenfall im Ausland ver-
zollt werden, dann helfen wir bei der Verzollung und tibernehmen
die Kosten. Stehen gesetzliche Bestimmungen einer Verzollung ent-
gegen, dann erfolgt diese nicht.

3.372 Muss das Fahrrad nach einem Schadenfall im Ausland ver-
schrottet werden, dann Ubernehmen wir die Kosten der Verschrot-
tung. Das gilt auch flir die Entsorgung des Akkus. Fallen Restertra-
ge aus der Verschrottung an, so werden diese an den Versicherer
ausgezahlt. Stehen gesetzliche Bestimmungen einer Verschrottung
entgegen, dann erfolgt diese nicht.

3.37.3 Ist der Transport lhres Anhangers und des Gepdcks zusam-
men mit dem gewahlten Heimreisemittel nicht moglich, dann las-
sen wir lhr Gepack und den Anhdnger auf unsere Kosten im Wert
einer Bahnfracht zu Ihrem Wohnort transportieren.

3.3.8 Notfall-Bargeld

Verlieren Sie auf einer Reise im Ausland lhre Zahlungsmittel und ge-
raten dadurch in eine Notlage, dann stellen wir den Kontakt zu Ihrer
Hausbank her, sodass eine schnelle Auszahlung von Bargeld erfolgen
kann. Das geschieht innerhalb eines Werktags nach Ihrer Schaden-
meldung. Falls dies nicht maoglich ist, stellen wir Ihnen ein zinsloses
Darlehen bis zu 1.500 EUR je Schadenfall zur Verfligung. Wir tragen
die Kosten fiir die Uberweisung und Auszahlung bis zu 100 EUR.

4 Ausschliisse und Leistungskiirzungen
4.1 Wir leisten nicht, wenn:

4.1.1 durch Krieg, innere Unruhen, terroristische Handlungen, An-
ordnungen staatlicher Stellen, Erdbeben oder Kernenergie der Ver-

sicherungsfall verursacht wurde.

Wir helfen jedoch, soweit moglich, wenn sie von einem dieser Ereig-
nisse Uberrascht worden sind. Wir helfen Ihnen dann 14 Tage

lang, seit das Ereignis zum ersten Mal aufgetreten ist.

4.1.2 Sie den Schaden vorsatzlich herbeigefiihrt haben (Obliegen-
heitsverletzung). Wenn Sie ihn grob fahrlassig herbeigefiihrt haben,
sind wir berechtigt, unsere Leistung zu kiirzen. Und zwar in einem
der Schwere lhres Verschuldens entsprechenden Verhaltnis. Den
Nachweis, dass die Obliegenheit nicht vorsatzlich oder grob fahr-
lassig verletzt wurde, miissen Sie erbringen.

4.13 Sie mit dem Fahrrad bei Schadeneintritt an folgenden Aktivi-
taten teilgenommen haben:

« einem Radrennen,

- einer dazu gehdrigen Ubungsfahrt oder

+ einer Geschicklichkeitsprifung.

Dies gilt nur, wenn die Fahrten auf Strecken stattfinden, die zu die-
sem Zweck (auch nur zeitweise) abgesperrt wurden.

4.1.4 Sie bei Eintritt des Schadens das Fahrrad zur gewerbsmaligen
Personenbeforderung oder gewerbsmaligen Vermietung verwen-
det haben.

4.15 Sie zum Zeitpunkt des Schadens nicht zum Fiihren des Fahr-
rads berechtigt waren.

4.1.6. Gesetzliche Bestimmungen oder Ein- und Ausfuhrbeschran-
kungen der Erbringung der Dienstleistung entgegenstehen.

4.1.7. Den Transport eines durch ein versichertes Schadensereignis
beschadigten, am Fahrrad befindlichen Akkus.

4.2 Leistungskiirzung

Falls Sie aufgrund unserer Leistungen Kosten erspart haben, wel-
che auch ohne einen Schadenfall entstanden waren, so konnen wir
unsere Leistung in Hohe der ersparten Kosten kiirzen oder die Er-
sparnis auf unsere Leistung anrechnen.

5 Welche Obliegenheiten haben Sie im Schadenfall zu erfiillen?

5.1 Was missen Sie tun, wenn ein Schadenfall eingetreten ist (Ob-
liegenheiten)?

5.1.1 Sie missen uns den Schadenfall unverziiglich melden.

5.1.2 Sie mussen sich mit uns dariber abstimmen, ob und welche
Leistungen wir erbringen.

Sie erreichen uns telefonisch rund um die Uhr

unter der folgenden Rufnummer: 01 358 60 00

oder aus dem Ausland: +43 1358 60 00.

5.1.3 Sie missen den Schaden so gering wie moglich halten und
unsere Weisungen beachten.

5.1.4 Sie mussen Folgendes tun:

+ Uns jede zumutbare Untersuchung tber Ursache und Hohe des
Schadens und lber den Umfang seiner Entschadigungspflicht
gestatten.

+ Uns Originalbelege zum Nachweis der Schadenhdhe auf Verlan-
gen zur Verfligung stellen.

51.5 Wenn durch unsere Leistungen lhre Anspriiche gegeniber
Dritten auf uns lUbergehen, missen Sie uns bei deren Geltendma-
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chung unterstitzen. Sie mussen uns die hierflir benétigten Unter-
lagen zur Verfligung stellen.

5.2 Was geschieht, wenn Sie diese Obliegenheiten verletzen?

5.2.1 Wenn Sie eine dieser Obliegenheiten vorsatzlich verletzen,
verlieren Sie lhren Versicherungsschutz.

5.2.2 Bei grob fahrlassiger Verletzung einer Obliegenheit sind
wir berechtigt, unsere Leistung zu kiirzen, und zwar in einem der
Schwere Ihres Verschuldens entsprechenden Verhaltnis.

5.2.3 Erteilen Sie uns im Schadensfall keine Auskiinfte oder beteili-
gen Sie sich nicht an der Aufkldrung des Schadensfalls, dann kann
auch dies dazu flihren, dass der Versicherungsschutz ganz oder teil-
weise entfallt.

5.2.4 Der Schutz entfallt aber nur, wenn wir Sie vorher tber diese
Pflichten informiert haben. Und zwar durch eine gesonderte Mit-
teilung in Textform.

Der Versicherungsschutz bleibt bestehen, wenn Sie nachweisen,
dass Sie die Obliegenheiten nicht grob fahrlassig verletzt haben.
Der Versicherungsschutz bleibt auch in folgendem Fall bestehen:
Sie weisen nach, dass die Verletzung der Obliegenheit nicht die
Ursache war

« flr den Eintritt des Versicherungsfalls,

- flr die Feststellung des Versicherungsfalls oder

- fur die Feststellung oder den Umfang unserer Leistung.

Sie weisen nach, dass die Verletzung der Obliegenheit nicht geeig-
net war

- unsere Interessen ernsthaft zu beeintrachtigen oder

- Sie kein erhebliches Verschulden trifft.

Das gilt flir vorsatzliche und grob fahrlassige Obliegenheitsverlet-
zungen, nicht aber, wenn Sie oder die versicherte Person die Oblie-
genheit arglistig verletzt haben.

5.3 Wir haben Geld fiir Sie ausgelegt? (z. B. nach Verlust von Zah-
lungsmitteln)

Dann missen Sie uns diese Betrage unverziiglich nach deren Erstat-
tung durch Dritte zuriickzahlen. Spatestens jedoch innerhalb

eines Monats, nachdem wir sie ausgezahlt haben.

6 Vertragsdauer
Der Vertrag ist flir den im Versicherungsschein angegebenen Zeit-
raum abgeschlossen.

ANHANG (Definitionen)

»Ausland“

Das sind alle Lander des Geltungsbereichs (siehe Ziffer 2.3) auer
Osterreich. Befindet sich Ihr Wohnort auRerhalb von Osterreich
oder gehen Sie dort Ihrer standigen Berufsausiibung nach, so gilt
dieses Staatsgebiet nicht als Ausland.

,Berechtigte Fahrerinnen oder Fahrer*
Das sind alle, die das Fahrrad mit Wissen und Willen des Verfu-
gungsberechtigten gebrauchen.

,Diebstahl“
liegt auch bei Einbruchdiebstahl, Raub, Erpressung, Unterschla-
gung oder unbefugtem Gebrauch vor.

,Fahrrad“

Ein Fahrrad ist ein Fahrzeug mit mindestens zwei Radern, das aus-
schlieRlich durch die Muskelkraft auf ihm befindlicher Personen
mit Hilfe von Pedalen oder Handkurbeln angetrieben wird.

Als Fahrrad gilt auch ein Fahrzeug im Sinne von Satz 1, welches mit
einer elektrischen Trethilfe ausgeristet ist,

« die mit einem elektromotorischen Hilfsantrieb mit einer maximal
Nenndauerleistung von 0,25 kW ausgestattet ist,

+ dessen Unterstiitzung sich mit zunehmender Fahrzeuggeschwin-
digkeit progressiv verringert und

+ beim Erreichen einer Geschwindigkeit von 25 km/h oder wenn
der Fahrer mit dem Treten oder Kurbeln einhalt, unterbrochen wird.
Diese Anforderungen sind auch dann erfillt, wenn das Fahrrad
Uber einen Hilfsantrieb verfugt, der eine Beschleunigung des Fahr-
zeugs auf eine Geschwindigkeit von bis zu 6 km/h, auch ohne
gleichzeitiges Treten oder Kurbeln des Fahrers, erméglicht (Anfahr-
oder Schiebehilfe).

,Grob fahrldssig*

,Grobe Fahrlassigkeit” liegt vor, wenn Sie bei Ihrem Handeln ein-
fachste, ganz nahe liegende Uberlegungen nicht anstellen bzw. be-
achten.

,Obliegenheit”

Das ist eine Pflicht, die Sie erfillen mussen, wenn Sie nicht Nach-
teile aus dem Versicherungsvertrag in Kauf nehmen wollen. Z. B.
mussen Sie einen Versicherungsfall unverziiglich anzeigen.

,Panne“

Das ist eine Stérung (Betriebs-, Brems- oder Bruchschaden) am ver-
sicherten Fahrrad, aufgrund derer der Fahrtantritt oder eine Weiter-
fahrt nicht mehr maglich ist.

Keine Pannen sind

- entladene oder entwendete Akkus,

« fehlender Reifendruck, wenn dieser wiederum mit einer Luftpum-
pe behoben werden kann oder

« ein nach StraRBenverkehrsordnung unzuldssiger Zustand des Fahr-
rades, wenn dadurch die Weiterfahrt untersagt wird oder dies zu
einer Situation fihrt, in der durch weitere Umstande von aul3en die
Weiterfahrt unméglich gemacht wird.

»Schadensort (Leistungsort)”
Schadensort (Leistungsort) ist die Stelle, an der sich die Panne oder
der Unfall ereignet hat bzw. der Diebstahl erfolgte.

,Wohnort“
Das ist der Ort in Osterreich, an dem Sie polizeilich gemeldet sind
und sich tUberwiegend aufhalten.

,unfall“

Das ist beim Ausfall des Fahrrades jedes Ereignis, das unmittelbar
von auflen mit mechanischer Gewalt auf das versicherte Fahrrad
einwirkt und infolgedessen das Fahrrad nicht mehr fahrbereit ist.

»Unverziiglich®
Das heilt nicht unbedingt ,sofort”, sondern ohne schuldhaftes Z6-
gern, also so schnell wie moglich.

JVorsatzlich®
Wer vorsatzlich handelt, wei8 von seiner Handlung und will auch
deren Folgen, obwohl er weil3, dass die Handlung rechtswidrig ist.
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Merkblatt zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Mit diesem Merkblatt informieren wir Sie umfassend Uber die Ver-
arbeitung lhrer personenbezogenen Daten.

1. Verantwortliche der Datenverarbeitung und Kontaktdaten des
Datenschutzbeauftragten

Im Rahmen Ihres Versicherungsvertragsverhaltnisses werden
folgende Unternehmen getrennt verantwortlich im Sinne von
Art. 4 Nr. 7 DSGVO tatig:

R+V Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1
65189 Wiesbaden

Wenn Sie allgemeine Fragen zu lhrem Vertrag haben, nutzen Sie
bitte die allgemeinen Kontaktkanale. Informationen dartiber finden
Sie im Internet: www.ruv.de

Den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der
0. g. Adresse mit dem Zusatz — Datenschutzbeauftragter —oder per
E-Mail: datenschutz@ruv.de

Telefon: +49 800 533-1112

Fax: +49 611 533-4500

und

assona GmbH
Lorenzweg 5
12099 Berlin

Wenn Sie allgemeine Fragen zu lhrem Vertrag haben, nutzen Sie
bitte die allgemeinen Kontaktkanale. Informationen dartiber finden
Sie im Internet: https://www.assona.com

Den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der
0. g. Adresse mit dem Zusatz — Datenschutzbeauftragter — oder per
E-Mail unter: datenschutz@assona.com

2. Allgemeines zur Datenverarbeitung

Die nachfolgenden Informationen unter Ziffer 2 gelten gleicherma-
Ben fur alle zuvor genannten verantwortlichen Stellen.

2.1 An wen lbermitteln die Verantwortlichen Ihre Daten?
Im Rahmen des Vertrags kann es zu einer Datenlbermittiung an
Dritte kommen:

a) Riickversicherer

Von uns libernommene Risiken versichern wir bei speziellen Ver-
sicherungsunternehmen (Riickversicherer). Dafiir kann es erforder-
lich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Riickver-
sicherer zu Ubermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild tGiber den
Versicherungsfall machen kann.

b) Versicherungsvermittler

Betreut Sie bei Ihren Versicherungsgeschaften ein Vermittler, teilen
wir ihm allgemeine Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten mit, die
er zum Beraten und Betreuen braucht. Wenn Sie nach Vertragsab-
schluss nicht mehr vom urspriinglichen Vermittler betreut werden
wollen, konnen Sie Ihr Widerrufsrecht nutzen. Dieses besteht auch,
wenn der Vermittler aus anderen Griinden wechselt, z. B. wenn er
seine Tatigkeit einstellt. Wir kdnnen lhnen dann einen neuen Ver-
mittler anbieten, der Sie betreut.

Daten an den Versicherungsvermittler bermitteln wir grundsatz-
lich im Rahmen einer allgemeinen Interessenabwagung oder auf
gesetzlicher Grundlage. Wenn es erforderlich ist, dem Vermittler
gesundheitsbezogene Informationen mitzuteilen, holen wir lhre
gesonderte Einwilligung ein.

c) Externe Auftragnehmer und Dienstleister

Wenn wir an Dienstleister nicht lediglich streng weisungsgebunde-
ne Hilfsfunktionen“auslagern, sondern Dienstleister weitergehen-
de Tatigkeiten eigenstdndig erbringen, liegt datenschutzrechtlich
eine sogenannte eigenverantwortliche Aufgabenerftillung des Drit-
ten vor. Typische Beispiele sind Sachverstandige, Wirtschaftsprifer
oder medizinische Dienstleister. Wenn Sie geltend machen kénnen,
dass wegen lhrer personlichen Situation Ihr schutzwiirdiges Inte-
resse das Interesse des Ubermittelnden Versicherungsunterneh-
mens Uberwiegt, haben Sie flir die Datenlibermittlung bei eigen-
verantwortlichen Aufgabenerfiillungen ein Widerspruchsrecht.

Ein Beispiel: Bei einem zuriickliegenden Versicherungsfall hat ein
Gericht rechtskraftig festgestellt, dass ein bestimmter Sachverstan-
diger lhren Sachverhalt falsch begutachtet hat. In einem erneuten
Schadensfall kdnnen Sie der Beauftragung desselben Sachverstan-
digen widersprechen, da begriindete Einwande gegen diesen be-
stehen. Dagegen reicht es nicht aus, wenn Sie ohne Angabe beson-
derer Griinde keine Dateniibermittlung an Dienstleister generell
oder einen bestimmten Dienstleister wiinschen. Dienstleister, die
in eigenverantwortlicher Aufgabenerfilllung tatig werden, finden
Sie in der oben genannten Dienstleisterliste.

Weitergehende Informationen zu den R+V eingesetzten Auftrag-
nehmern und Dienstleistern:
www.code-of-conduct.ruv.de

Auf Wunsch erhalten Sie dies auch als Ausdruck per Post. Bitte
wenden Sie sich daflir an den jeweiligen Datenschutzbeauftragten.

d) Leasing- und Kreditgeber

Wenn Sie im Rahmen von Leasing- oder Kreditvertragen Sachver-
sicherungen mit der R+V abschlieRen, informiert R+V den Leasing-
bzw. Kreditgeber auf Anfrage darlber, dass ein entsprechender
Versicherungsschutz besteht und er im Zusammenhang mit Kiindi-
gungen, Zahlungsverzug und Schadensfallen als Drittberechtigter
erfasst ist. Er erhalt auch Informationen liber Versicherungssum-
men und bestehende Selbstbeteiligungen, damit er sein finanziel-
les Ausfallrisiko beurteilen kann.

e) Behérden, Zentralbanken und andere Stellen mit 6ffentlich-
rechtlichen Aufgaben

An Behorden, Zentralbanken und andere Stellen mit 6ffentlich-
rechtlichen Aufgaben Gibermitteln die Verantwortlichen Ihre perso-
nenbezogenen Daten, wenn diese gesetzlich oder vertraglich dazu
berechtigt oder verpflichtet sind. Eine solche Datenlbermittiung
kann auf Anfrage einer Behorde erfolgen. Es wird dann vorab ge-
pruft, ob die Behorde die Daten erhalten darf.

In einigen Fallen sind die Verantwortlichen gesetzlich dazu ver-
pflichtet, Ihre Daten an Behorden zu Ubermitteln, z. B. wegen
steuerrechtlicher Vorschriften oder Verpflichtungen aus dem Kre-
ditwesengesetz bei Meldungen an die Deutsche Bundesbank oder
bei einer gesetzlich erforderlichen Berufshaftpflichtversicherung
an die rechtlich festgeschriebenen Meldestellen.

In allen anderen Fallen holen die Verantwortlichen von Ihnen eine
Einwilligung ein.

f) Mitversicherte

In Vertragen, bei denen es neben dem Versicherungsnehmer noch
andere mitversicherte Personen gibt, kann es zur Vertragsdurch-
flhrung erforderlich sein, dass Daten der jeweils anderen Person
ubermittelt werden. Sofern lhre Einwilligung notwendig ist, holen
wir diese gesondert ein.

g) Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche der Unternehmensgrup-
pen der Verantwortlichen nehmen bestimmte Datenverarbeitungs-
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aufgaben fir die in der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral
wahr. Soweit Ihnen Versicherungsschutz von einem oder mehre-
ren Unternehmen der jeweiligen Unternehmensgruppe zusteht,
konnen lhre Daten etwa zur zentralen Verwaltung von Anschrif-
tendaten, fiir den telefonischen Kundenservice, zur Vertrags- und
Leistungsbearbeitung, fiir In- und Exkasso oder zur gemeinsamen
Postbearbeitung zentral durch ein Unternehmen der Gruppe ver-
arbeitet werden.

h) Ubergeordnete Finanzkonglomeratsunternehmen

R+V Ubermittelt personenbezogene Daten an die DZ BANK AG als
Ubergeordnetes Finanzkonglomeratsunternehmen, wenn und so-
weit R+V dazu gesetzlich verpflichtet ist. Eine solche Verpflichtung
kann sich aus den Regeln Uber eine ordnungsgemafRe Geschafts-
organisation ergeben, zum Beispiel an ein angemessenes und wirk-
sames Risikomanagement auf Konzernebene.

2.2 Datenlbermittiung in Drittstaaten auRerhalb der EU/EWR
Wenn es erforderlich ist, ibermitteln die Verantwortlichen Ihre per-
sonenbezogenen Daten an Dienstleister in Drittstaaten aulRerhalb
der EU/EWR, z. B. im Rahmen von IT-Leistungen, oder an Sachver-
standige. Die Ubermittlung erfolgt nur, soweit dem Drittland durch
die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau besta-
tigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B.
verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder
EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.

Bei bestimmten Vertragstypen kann es vorkommen, dass lhre
Daten an Rickversicherer in Drittstaaten auBerhalb der EU/EWR
Ubermittelt werden. Insbesondere in den Fallen, bei denen das ver-
sicherte Risiko oder der Versicherungsnehmer sich in einem Dritt-
staat befindet, kann es erforderlich sein, Daten in den Drittstaat zu
Ubermitteln (z. B. Vermittler, andere Versicherer). Darliber hinaus
bestehen in bestimmten Fallen gesetzliche Meldeverpflichtungen,
wegen deren lhre Daten an Behorden und dhnliche Stellen in Dritt-
staaten auRerhalb der EU/EWR Ubermittelt werden mussen.

Auch bei Rechtsstreitigkeiten mit Auslandsbezug kann eine solche
Ubermittlung notwendig sein (z. B. Rechtsanwalte). Wenn im Ein-
zelfall Ihre Einwilligung notwendig ist, wird diese gesondert einge-
holt.

2.3 Herkunft und Kategorien personenbezogener Daten
Grundsatzlich erheben wir personenbezogene Daten direkt beim
Betroffenen, z. B. aus der mit Ihnen gefiihrten Korrespondenz oder
Kontaktformularen.

In bestimmten Fallen kann es jedoch sein, dass wir personenbezo-
gene Daten von Dritten erhalten.

Beispiele:

+ Bei Postriicklaufern fuhren spezialisierte Dienstleister eine Ad-
ressrecherche durch, um aktuelle Adressdaten zu ermitteln.

+ Daten zu Mitversicherten bzw. versicherten Personen erhalten wir
lber unseren Versicherungsnehmer, falls wir die Daten nicht direkt
bei diesen Personen erheben konnen.

« Wir erheben z. B. den Namen, die Adresse und das Geburtsdatum.
Die erforderlichen Daten fiir den Leistungsfall erheben wir direkt
beim Betroffenen.

« Daten zu Bezugsberechtigten oder Beglinstigten erhalten wir von
unserem Versicherungsnehmer, z. B. den Namen, die Adresse und
das Geburtsdatum, damit wir den Betroffenen im Leistungsfall kon-
taktieren kénnen.

- Bei der Kfz-Versicherung erhalten wir die Daten eines abweichen-
den Halters von unserem Versicherungsnehmer, z. B. den Namen,
die Kontaktdaten, Daten zum Fahrzeug und das Geburtsdatum.

- Daten zu Sicherungsgebern, Kreditgebern, Leasinggebern, Blirg-
schafts- bzw. Garantieglaubigern und Forderungsinhabern er-
halten wir unter Umstanden von unserem Versicherungsnehmer.
Umgekehrt kann es sein, dass wir von diesen Daten zum Versiche-
rungsnehmer erhalten, insbesondere Kontaktdaten und Angaben

zum betroffenen Risiko.

- Bei einer Warenkreditversicherung erhalten wir Daten zu Risiko-
kunden von unserem Versicherungsnehmer, z. B. Kontaktdaten und
weitere Angaben des Risikokunden.

+ Daten zu Zeugen erhalten wir von unserem Versicherungsnehmer
oder beteiligten Dritten, z. B. Ermittlungs- und Strafverfolgungs-
behdrden. So erhalten wir den Namen, die Kontaktdaten und die
jeweiligen Informationen zum Sachverhalt.

« Bei Bonitdtsauskinften erhalten wir Bonitatsinformationen von
spezialisierten Auskunfteien.

Aullerdem erhalten wir Daten zu Ihrer Person Uber Ihren zustandi-
gen Vermittler, z. B.im Rahmen der Antragsaufnahme.

2.4 Informationspflicht, wenn wir Daten Dritter von lhnen erhalten
Erhalten die Verantwortlichen von Ihnen als Versicherungsnehmer
personenbezogene Daten von Dritten, miissen Sie das Merkblatt
zur Datenverarbeitung an diese weitergeben. Das sind z. B. Mit-
versicherte, versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschadigte,
Zeugen, abweichende Beitragszahler, Kredit-, Leasinggeber etc.

2.5 Wie lange werden lhre Daten gespeichert?

Wenn es erforderlich ist, verarbeiten die Verantwortlichen Ihre per-
sonenbezogenen Daten flir die Dauer unserer Geschaftsbeziehung.
Das kann auch die Anbahnung oder die Abwicklung eines Vertrags
sein. Darliber hinaus unterliegen die Verantwortlichen verschiede-
nen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten. Diese ergeben
sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abga-
benordnung (AO), dem Geldwdschegesetz (GWG) oder der Versiche-
rungsunternehmens-Rechnungslegungsverordnung  (RechVersV).
Dort vorgegebene Fristen zur Aufbewahrung und Dokumentation
betragen zwei bis 30 Jahre.

Die Speicherdauer richtet sich nach den gesetzlichen Verjahrungs-
fristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Burgerlichen Ge-
setzbuchs (BGB) bis zu 30 Jahre betragen konnen; die regelmaRige
Verjahrungsfrist betragt dreiJahre.

Weitere Informationen zu den Loschfristen der R+V finden Sie im
Internet:

https://www.ruv.de/datenschutz/loeschfristen

Die Liste wird hnen gerne auch per Post gesendet. Bitte wenden Sie
sich daflir an den Datenschutzbeauftragten der R+V.

2.6 Welche Rechte haben Sie?

lhre gesetzlichen Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Loschung, Ein-
schrankung der Verarbeitung und Datentibertragbarkeit konnen Sie
jeweils bei dem Datenschutzbeauftragten geltend machen.

Beruht die Datenverarbeitung auf einer allgemeinen Interessenab-
wagung, steht hnen ein Widerspruchsrecht gegen diese Datenver-
arbeitung zu, wenn aus Ihrer personlichen Situation heraus Griinde
gegen eine Datenverarbeitung sprechen.

Sie haben ein Beschwerderecht bei einer zustandigen Datenschutz-
aufsichtsbehorde, siehe Artikel 77 Datenschutzgrundverordnung.

3. Wie verarbeitet R+V Versicherung AG lhre personenbezogenen
Daten?

3.1 Wie und wann verwendet R+V lhre personenbezogenen Daten?
R+V Versicherung AG (nachfolgend: R+V) benétigt Ihre personen-
bezogenen Daten, um das zu versichernde Risiko vor einem Ver-
tragsabschluss einschatzen zu kénnen und das Vertragsverhaltnis
durchzuflhren, z. B.im Schaden- oder Leistungsfall.

Grundsatzlich sollen Sie bitte nur die Daten mitteilen, die fiir den
jeweiligen Zweck (z. B. Vertragsbegriindung, Leistungs- oder Scha-
denbearbeitung) notwendig oder gesetzlich vorgeschrieben sind
(z. B. wegen Vorgaben aus dem Geldwaschegesetz, Vorgaben aus
dem Steuerrecht). Wenn R+V Sie bittet, Daten freiwillig mitzuteilen,
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werden Sie darauf besonders aufmerksam gemacht. Falls es eine
vertragliche oder gesetzliche Pflicht zur Mitteilung der Daten gibt
und Sie dies verweigern, kann daraus folgen, dass R+V den Vertrag
nicht schlieBen kann oder nicht zur Leistung verpflichtet ist.

Darlber hinaus verarbeitet R+V Ihre Daten im rechtlich zuldssigen
Rahmen zum Zwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungs-
forschung. Dieser Nutzung konnen Sie jederzeit formlos mit Wir-
kung fur die Zukunft widersprechen. Werbewiderspriiche kdnnen
Sie z. B. per E-Mail an ruv@ruv.de schicken.

Ihre Daten verarbeitet R+V im Rahmen der datenschutzrechtlichen
Vorgaben gegebenenfalls auch zu Zwecken, die nicht direkt mit
Ihrem Vertrag zusammenhangen. Beispielsweise kann dies der Fall
sein, um

« zulassige regulatorische oder aufsichtsrechtliche Anforderungen
zu erflllen. So unterliegt R+V mit seiner Haupttatigkeit einigen
spezialgesetzlichen Vorschriften, in deren Rahmen Ihre personen-
bezogenen Daten verarbeitet werden: z. B. Bekampfung der Geld-
wasche, gesetzliche Meldepflichten an staatliche Stellen, Solvency
Il'etc.

« Verfahren elektronischer Datenverarbeitung zu priifen und zu op-
timieren

- die IT-Sicherheit und den IT-Betrieb zu gewahrleisten

+ die Bonitdt in einem angewendeten Scoring-Verfahren einzustu-
fen, zu bewerten und zu speichern

- Straftaten zu verhindern und aufklaren zu konnen; dabei nutzen
wir insbesondere Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die
auf Versicherungsmissbrauch hindeuten kdnnen

« in rechtlich zuldssiger Weise unternehmensubergreifend Daten
zusammenzustellen und ggf. auszuwerten

« Verfahren zur Bedarfsanalyse und direkter Kundenansprache zu
prifen und zu optimieren

« versicherungsrelevante Forschungszwecke zu verfolgen, z. B. Un-
fallforschung

« die Nutzung des R+V-Vorteilsprogrammes statistisch auszuwerten,
damit das Programm weiterentwickelt und Vorteile kalkuliert wer-
den kénnen

« Tarifkalkulationen zu erstellen und internes Controlling durchzu-
flhren

- rechtliche Anspriiche geltend zu machen und rechtliche Streitig-
keiten zu klaren.

3.2 Rechtsgrundlagen

Haufig ist die Datenverarbeitung gesetzlich zuldssig, weil sie fur
das Vertragsverhaltnis erforderlich ist. Das gilt vor allem fiir das
Prifen der Antragsunterlagen, das Abwickeln des Vertrags und um
Schaden und Leistungen zu bearbeiten.

In bestimmten Fallen ist eine Datenverarbeitung nur zuldssig,
wenn Sie dazu ausdrticklich einwilligen. Beispiele:

« Gesundheitsdaten, die R+V in der Lebens-, Kranken- oder Unfall-
versicherung verarbeiten.

« Ineinigen Fallen verarbeitet R+V Ihre Daten zu Werbezwecken nur,
wenn Sie hierzu ausdriicklich eingewilligt haben. Um diese Einwilli-
gung werden Sie gesondert gebeten.

In anderen Fallen verarbeitet R+V lhre Daten auf Grund einer all-
gemeinen Interessenabwagung, d. h. R+V wagt seine mit den jewei-
ligen Interessen des Betroffenen ab. Ein Beispiel: Wenn R+V wegen
einer Prozessoptimierung Daten an spezialisierte Dienstleister
Ubermitteln und diese eigenverantwortlich arbeiten, schlie3t R+V
mit diesen Dienstleistern Vertrage. Diese stellen sicher, dass die
Dienstleister ein angemessenes Datenschutzniveau einhalten.

4. Wie verarbeitet assona GmbH Ihre personenbezogenen Daten?

4.1 Wie und wann verwendet assona lhre personenbezogenen
Daten?

assona bendtigt Ihre personenbezogenen Daten, um das zu versi-
chernde Risiko vor einem Vertragsabschluss einschatzen zu kénnen
und das Vertragsverhaltnis durchzuflhren, z. B. im Schaden- oder
Leistungsfall. Daneben verarbeitet assona lhre personenbezogenen
Daten u. a. auch zur Erflllung gesetzlicher Pflichten, zur Wahrung
eines berechtigten Interesses oder aufgrund einer von lhnen erteil-
ten Einwilligung.

Je nach Rechtsgrundlage handelt es sich insbesondere um folgen-
de Kategorien personenbezogener Daten: Vorname, Nachname,
Adresse, Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail-Adresse), Ge-
burtsdatum, Vertragsstammdaten (insbesondere Vertragsnummer,
Laufzeit, Kiindigungsfrist, Art des Vertrags), Rechnungsdaten/Um-
satzdaten, Bonitatsdaten, Zahlungsdaten/Kontoinformationen.
lhre Daten verarbeitet assona im Rahmen der datenschutzrecht-
lichen Vorgaben gegebenenfalls auch zu Zwecken, die nicht direkt
mit Ihrem Vertrag zusammenhdngen. Grundsatzlich werden Sie ge-
beten, nur die Daten mitzuteilen, die fur den jeweiligen Zweck (z.
B. Vertragsbegriindung, Leistungs- oder Schadenbearbeitung) not-
wendig oder gesetzlich vorgeschrieben sind (z. B. wegen Vorgaben
aus dem Geldwaéschegesetz, Vorgaben aus dem Steuerrecht). Wenn
assona Sie bittet, Daten freiwillig mitzuteilen, werden Sie darauf
besonders aufmerksam gemacht. Falls es eine vertragliche oder ge-
setzliche Pflicht zur Mitteilung der Daten gibt und Sie dies verwei-
gern, kann daraus folgen, dass assona den Vertrag nicht schlieRen
kann oder nicht zur Leistung verpflichtet ist.

Darliber hinaus verarbeitet assona Ihre Daten im rechtlich zuldssi-
gen Rahmen zum Zwecke der Werbung oder der Markt- oder Mei-
nungsforschung. Dieser Nutzung konnen Sie jederzeit formlos mit
Wirkung fur die Zukunft widersprechen. Werbewiderspriiche kon-
nen Sie z. B. per E-Mail an kundenservice@assona.com schicken.

4.2 Rechtsgrundlagen

assona verarbeitet lhre personenbezogenen Daten insbesonde-
re unter Beachtung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maRgeblichen Gesetze. In vielen Fallen ist die Datenverarbeitung
gesetzlich zuldssig, weil sie flir das Vertragsverhaltnis (Art. 6 Abs. 1
b DSGVO) erforderlich ist. Das gilt vor allem flir das Priifen der An-
tragsunterlagen, das Abwickeln des Vertrags und um Schaden und
Leistungen zu bearbeiten.

In bestimmten Fallen ist eine Datenverarbeitung nur zuldssig, wenn
Sie dazu ausdriicklich einwilligen (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO). Beispiele:
« Gesundheitsdaten, die assona in der Lebens-, Kranken- oder Un-
fallversicherung verarbeitet.

« In einigen Fallen verarbeitet assona Ihre Daten zu Werbezwecken
nur, wenn Sie hierzu ausdriicklich eingewilligt haben.

+ Um Prozesse zu optimieren, fihrt assona nach Schadensfallen
direkt oder tber Drittanbieter (z. B. Google) sporadisch schriftliche
und telefonische Zufriedenheitsbefragungen unter seinen Kunden
durch. Sie kdnnen dem jederzeit telefonisch unter +49 30 208 666
44 oder per E-Mail an kundenservice@assona.com widersprechen.

Um diese Einwilligung werden Sie gesondert gebeten.

In anderen Fallen verarbeitet assona Ihre Daten auf Grund einer all-
gemeinen Interessenabwagung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO), d. h. assona
wagt seine mit den jeweiligen Interessen des Betroffenen ab. Ein
Beispiel: Wenn assona wegen einer Prozessoptimierung Daten an
spezialisierte Dienstleister Gbermitteln und diese eigenverantwort-
lich arbeiten, schliet assona mit diesen Dienstleistern Vertrdge.
Diese stellen sicher, dass die Dienstleister ein angemessenes Da-
tenschutzniveau einhalten.

Stand 01/2023

Seite 3von 3



	AS_AT_BPR_EP_G_Antragsformular_OMD_MBV_EDIT.pdf
	AS_BikeProtect_G_EPower_AT_Vertragsunterlagen.pdf

	Beitrag: Off
	Kaufdatum Tag: 
	Kaufdatum Monat: 
	Kaufdatum Jahr: 
	Übergabedatum Tag: 
	Übergabedatum Monat: 
	Übergabedatum Jahr: 
	Kaufpreis: 
	Hersteller: 
	Rahmennummer: 
	Akku-Seriennummer: 
	Modell: 
	Geschlecht: Off
	Vorname: 
	Nachname: 
	Geburtsdatum Tag: 
	Geburtsdatum Monat: 
	Geburtsdatum Jahr: 
	Straße und Hausnummer: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefon: 
	E-Mail: 
	Zweirad: Off
	Vorname Kontoinhaber: 
	Nachname Kontoinhaber: 
	Bank: 
	IBAN oder Kontonummer: 
	BIC oder Bankleitzahl: 
	Unterschrift Ort: 
	Unterschrift Antragsdatum: 
	Bezahlung: Off


